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Kirchweih Hartmannshof

Das offi zielle Gemeinde- und 
Mitteilungsblatt der Ortsteile

Eschenbach
Hartmannshof
Hohenstadt
Pommelsbrunn

mit Althaus, Appelsberg, Arzlohe, Bürtel, 
Fischbrunn, Guntersrieth, Hegendorf, 
Heldmannsberg, Heuchling, Hofstetten, 
Hubmersberg, Hunas, Kleinviehberg, Mittelburg, 
Reckenberg, Stallbaum, Waizenfeld, Wüllersdorf

Pommelsbrunner
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Gemeinde  
Pommelsbrunn

Rufnummern
Rathaus

Rathausplatz 1
91224 Pommelsbrunn

Jörg Fritsch, 1. Bürgermeister, 
09154/9198-13

Anke Richter, Vorzimmer des 
Bürgermeisters, 09154/9198-13

Markus Gnan, Geschäftslei-
tung, 09154/9198-15

Margot Seidl, Steueramt und 
Gebühren, 09154/9198-14

Annemarie Lett, Zahl- und 
Rechnungsstelle, 09154/9198-17

Anita Federl, Gemeindekasse 
09154/9198-20

Irene Albert, Personal-
verwaltung – Kämmerei, 
09154/9198-24

Daniel Högner, Ordnungsamt 
Kindergärten, Schulen 
09154/9198-26

Sebastian Herzog, Standesamt, 
Bestattungswesen, Rentenan-
träge, 09154/9198-16

Martina Leykauf, Einwohner-
meldeamt, Bürgerbüro 
09154/9198-11

Christa Gran,  
Monika Rießner,  
Einwohnermeldeamt, Bürger-
büro, 09154/9198-10

Christian Brand, Bautechnik, 
Liegenschaften, 09154/9198-18

Gabi Schnelle, Bautechnik/ 
Sekretariat, 09154/9198-28

Kathrin Leipenat,  
Bauverwaltung,  
09154/9198-19

Tel.:  +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de

Montag - Freitag 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

außerdem Donnerstag 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Kindergärten
Evang. Kindergarten „Haus 
für Kinder“ im Gehrestal
Leitung: Ria Hubmann 
Gehrestalstr. 7, 
91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
ev.kiga.gehrestal@t-online.de

Kindertagesstätte 
„Arche Lichtenstein“
Leitung: Claudia Schönberger 
Am Lichtenstein 1a, 
91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@ev-kirche- 
hohenstadt.de

Kindergarten „HaWei“
Leitung: Elke Kolodzyck 
Schulstr. 21, 
91224 Hartmannshof
09154/4126 
kiga-hawei@web.de

Wertstoffhof
Juni

1. + 3. + evtl. 5. Samstag  
im Monat | 9.00 – 12.00 Uhr

Juli
1. + 3. + evtl. 5. Samstag 
im Monat | 9.00 – 12.00 Uhr

Titelfoto: Franz Müller
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Sehr geehrte,  
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der April-Sitzung des 
Gemeinderates wurde 
Herr Thorsten Brun-
ner als neuer 2. Bür-
germeister gewählt. Ich 
gratuliere ihm auf die-
sem Weg nochmals sehr 
herzlich und freue mich 
auf eine gedeihliche 
Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Großge-
meinde. Als Nachrücker 
für den verstorbenen 
Herrn Reinhard Weih 
wurde Herr Alexander 
Bock als Gemeinderat 
in gleicher Sitzung ver-
eidigt.

Beim Thema Breitband-
ausbau beschäftigte 
sich der Gemeinderat 
zuletzt mit der Verwen-
dung der Restgelder 
aus dem bayerischen 
Förderprogramm. Es 
wurde festgelegt, dass 
die Ortschaften Fisch-
brunn und Hofstetten 
damit bedient werden 
sollen, da beide band-
breitenmäßig noch re-
lativ unterversorgt sind. 
Gleichzeitig wird man 
sich Gedanken machen, 
wie in einem nächsten 
Schritt die Fördergelder 
aus dem sogenann-
ten „Höfeprogramm“ 
in Höhe von 800.000 
€ bei 80-prozentigem 
Fördersatz sinnvoll ein-
gesetzt werden. Ziel ist 
es, für alle Ortsteile des 
Gemeindegebiets an-

nähernd gleiche Über-
tragungsgeschwindig-
keiten zu erreichen. 
Im Rahmen der ersten 
Ausbaustufe ist es be-
reits gelungen, vieler-
orts die Bandbreiten und 
damit die Standortqua-
lität unserer Gemeinde 
deutlich zu erhöhen. 
Nachdem die techni-
sche Entwicklung rasant 
voranschreitet, wird sich 
der Gemeinderat auch 
weiterhin mit dieser The-
matik befassen.

Der Brücken-Neubau 
über den Högenbach in 
Hartmannshof hat mit 
dem Bau der Behelfs-
straße, die mittlerweile 
problemlos in Betrieb 
gegangen ist, begon-
nen. Nachdem das alte 
Bauwerk abgetragen ist, 
sind die Vorarbeiten für 
den Neubau in vollem 
Gang. Das anstehen-
de Kirchweihfest vom 
1. – 4. Juni kann ohne 
Einschränkungen in ge-
wohnter Weise gefeiert 
werden.

Die Sanierung der bei-
den Bahnübergänge 
in Hohenstadt ist ab-
geschlossen und sind 
wieder für den Verkehr 
frei gegeben. Als letzte 
Maßnahme wird nun der 
Eschenbacher Über-
gang erneuert, was wie-
derum Einschränkun-

gen und Umwege für die 
Bevölkerung bedeutet. 
Im Ergebnis freuen wir 
uns darüber, dass die 
Deutsche Bahn dadurch 
die gemeindliche Infra-
struktur, insbesondere 
auch die Sicherheit für 
Fußgänger, deutlich ver-
bessert hat.

Zur bevorstehenden 
Kirchweih- und Festzeit 
erhoffen wir viel Son-

nenschein und wün-
schen den traditionsrei-
chen Veranstaltungen 
bestes Gelingen!

Herzlichst,
Ihr

Jörg Fritsch
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen
Behinderungen durch den Landkreislauf am  
9. Juni 2018
Am Samstag, den 9. Juni 2018 
findet der 19. Landkreislauf 
durch weite Teile des Land-
kreises statt. Auch unser 
Stadt/Markt/Gemeindege-
biet ist davon betroffen.
Im Zuge der größten Brei-
tensportveranstaltung im 
Nürnberger Land wird es 
insbesondere im Umkreis der 
Etappenorte und u.U. auch 
im Verlauf der Laufstrecke 
zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. In Absprache mit 
der Straßenverkehrsbehörde 
und der Polizei wird der Stre-

ckenverlauf durch Einsatz-
kräfte der Freiwilligen Feu-
erwehren abgesichert. Wir 
bitten dringend darum, den 
Weisungen des eingesetzten 
Personals Folge zu leisten.
Bitte beachten Sie auch den 
Zeitplan der Veranstaltung 
bei der Planung Ihrer Fahr-
ten an diesem Tag, da es zu 
kurzzeitigen Straßensper-
rungen kommen kann. Der 
genaue Streckenverlauf ist 
unter www.landkreislauf.de 
hinterlegt.

Startzeit Etappenverlauf
07:00 Uhr Heldmannsberg - Alfeld
08:00 Uhr Alfeld – Waller
09:10 Uhr Waller - Schupf
10:10 Uhr Schupf - Förrenbach
11:00 Uhr Förrenbach Happurg
12:00 Uhr Happurg - Pommelsbrunn
12:45 Uhr Pommelsbrunn - Eschenbach
13:30 Uhr Eschenbach - Vorra
14:45 Uhr Vorra - Rupprechtstegen
16:00 Uhr Rupprechtstegen – Velden
Wir hoffen sehr auf Ihr Verständnis.

Fundsachen
Fundsache gefunden am Fundort
Geldbörse mit 
Schlüsseln

15.12.2017 Hartmannshof, Haunrit-
zer Weg

Uhr ca.  
01.01.2018

AWO Pommelsbrunn, 
Nbg. Str. 77

Uhr (Citizen) 24.02.2018 Mühlkoppenweg/ 
Höhe Arzloher Straße

2 Schlüssel am Ring 27.02.2018 Kanuanlegestelle 
Eschenbach

Autoschlüssel 05.03.2018 Aldi /PEZ Hohenstadt
Schlüsselmäppchen 08.04.2018 Glascontainer/  

PEZ Hohenstadt
Armkettchen, silber März 2018 AWO Pommelsbrunn, 

Nbg. Str. 77
Anhänger, Herz März 2018 AWO Pommelsbrunn, 

Nbg. Str. 77
Uhr 15.04.2018 Waldweg  

Naturfreundehaus  
Richtung Finkenstraße

Kinderjacke  
(Mädchen)

20.04.2018 Kneippanlage  
Pommelsbrunn

Ehering 13.04.2018 Spargelstand  
PEZ Hohenstadt

Cappie „Minnie“ 06.05.2018 Kneippanlage  
Pommelsbrunn

1 Schlüssel 07.05.2018 Grundschule  
am Lichtenstein

Das aktuelle Fundverzeichnis finden Sie unter www.pom-
melsbrunn.de / Verwaltung/ Fundbüro
Telefonnummer Fundbüro 09154/9198-12

HOHENSTADT – Am Mitt-
woch, 6. Juni 2018 lädt die 
Gemeinde Pommelsbrunn 
um 14:00 Uhr zum Senioren-
tag in den Markgrafensaal 
nach Hohenstadt ein.
Die Besucher erwartet ein 
interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm. Un-
terhaltung bei Kaffee und 
Kuchen werden nicht zu 
kurz kommen.
Auch dieses Jahr kann mit 
Hilfe vieler fleißiger Haus-
frauen und der Unterstüt-
zung der heimischen Bä-

Am 6. Juni dreht sich in Pommelsbrunn alles um 
die Senioren

ckereien eine ansprechende 
Auswahl leckerer Kuchen 
kostenlos angeboten werden.
Besucher, die die Anfahrt 
zum Markgrafensaal nicht 
selbst bewerkstelligen kön-
nen, haben die Möglichkeit 
sich bis allerspätestens 1. Juni 
im Seniorenheim „Am Lich-
tenstein“ Tel.: 09154/91950 
zu melden. Dort wird dann 
ein Fahrservice organisiert.
Alle Seniorinnen und Se-
nioren sowie ihre Begleiter 
sind recht herzlich zu diesen 
Nachmittag eingeladen.

Die Gemeindeverwaltung Pommelsbrunn mit Bauhof ist am 

Freitag, 20.07.2018  
aufgrund eines Betriebsausfluges geschlossen.
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst unter 01713311135 

oder 01712391803 erreichbar.

Danke für Ihr Verständnis!

Wahlhelfer(-innen) gesucht!
Für die 

Landtags- und Bezirkswahlen am 14.10.2018 
werden wieder ehrenamtliche Wahlhelfer(-innen) gesucht.

Wenn Sie uns gerne unterstützen möchten, 
wenden Sie sich bitte an Fr. Rießner 

Tel. 09154/9198-12 
 e-mail: monika.riessner@pommelsbrunn.de
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Die Friedhofsverwaltung informiert
Termine der diesjährigen 
Grabmalstandsicherheits-
prüfungen und Friedhofsbe-
gehungen:
Montag, 18.06.2018, 15:00 Uhr 
Friedhof Pommelsbrunn
Dienstag, 19.06.2018, 15:00 Uhr 
Friedhof Hohenstadt (neuer 
Friedhof)

Mittwoch, 20.06.2018, 15:00 Uhr 
Friedhof Hartmannshof.
Bei Interesse kann gerne an 
der Prüfung und der Bege-
hung teilgenommen werden. 
Bei Fragen stehen wir Ih-
nen unter folgender Tele-
fonnummer zur Verfügung: 
09154/9198-16

Hunde auf Wiesen und Felder:
Das Bayerische Naturschutzgesetz bestimmt in Artikel 30:
„Landwirtschaftlich und gärtnerisch genutzte Flächen 

dürfen während der Nutzzeit nur auf vorhandenen We-
gen betreten werden.

Als Nutzzeit gilt die Zeit zwischen Saat oder Bestellung 
und Ernte, bei Grünland die Zeit des Aufwuchses.“

Bitte beachten Sie diese gesetzliche Regelung!
 

Hunde können mit dem Parasiten „Neospora caninum“ 
befallen sein.

Wird infizierter Hundekot von Milchkühen über Futter 
von Feldern und Wiesen aufgenommen, kann dies zu 
Unfruchtbarkeit, Fehl- und Totgeburten führen. Dies 

bestätigen amtliche Untersuchungen.

Solches kann verhindert werden, wenn Hunde während 
der Nutz- bzw. Vegetationszeit nicht auf landwirtschaft-

lich genutzte Wiesen und Felder gelassen werden.

Bitte tragen Sie zum Wohl unserer Tiere und zur Gewinnung 
von hochwertigem Futter bei.

Vielen Dank!

Die Mitarbeiter von Vereinen 
und Kirchengemeinden, aber 
auch Privatpersonen aus Pom-
melsbrunn und Weigendorf 
haben sich allerhand einfallen 
lassen, um in der schulfreien 
Zeit keine Langeweile auf-
kommen zu lassen. Es ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.
Die Flyer werden rechtzeitig 
vor den Ferien in den Geschäf-
ten, Schulen und Kindergär-
ten ausliegen.
Vorab schon mal ein kurzer 
Überblick über das umfang-
reiche Programm:
Den Auftakt macht die Katho-
lische Kirchengemeinde mit 
einem mehrtägigen „Zeltlager 
im Land der aufgehenden 
Sonne“. Der Museumsver-
ein Pommelsbrunn befasst 
sich mit dem Thema „Kein 
Leben ohne Wasser“. Mit 
der evang. Kirchengemeinde 
Eschenbach/Hirschbach gibt 
es eine „Ralley im Wenglein-
park“ und sportlich wird’s 
beim „Spiel ohne Grenzen“ 
des Sportvereins Hartmanns-
hof. Die Naturfreunde bieten 
eine „mobile Kletterwand“ 
und auch Klassiker, wie das 
„Entenwettschwimmen“ der 
Kleintierzüchter sind wieder 
mit dabei. Karl-Heinz Haas 
bietet eine Imkereibesichti-
gung und im Urzeitbahnhof 
Hartmannshof gibt es eine 
spannende Führung zum The-
ma „Von den Neandertalern 
zu den Kelten“. 
Nach Unterklausen geht es 
zum „Hippolini Schnupper-
reiten“ und die Theatergrup-

Langeweile in den Ferien? Bei uns nicht!
– ein umfangreiches und interessantes Angebot 
wartet auf Euch!

pe Hartmannshof bietet „1, 2, 
3 leckeres Essen“ und „kin-
derleicht lernen“. Im Senio-
renheim „Am Lichtenstein“ 
wird es märchenhaft mit dem 
Marionettentheater „Rumpel-
stilzchen“.
Wenn Du verschiedene sport-
liche Aktivitäten ausprobieren 
möchtest, dann bist Du beim 
Grundlagenkurs Tennis und 
„Tischtennis zum Kennenler-
nen“ beides vom SV Hohen-
stadt und „Schnuppern mit 
dem Lichtgewehr“ des Schüt-
zenvereins Hohenstadt genau 
richtig. 
Familie Klos aus Haunritz bie-
tet eine Lamatrekking-Tour 
und beim Kegelclub Fortuna 
kannst Du „Kegeln wie die 
Profis“. Der Obst- und Garten-
bauverein Pommelsbrunn ge-
staltet mit Euch Vogeltränken 
mit Mosaik. Auch die Feu-
erwehren bieten wieder viele 
spannende Aktivitäten an: die 
FF Hartmannshof „Feuer als 
Freund und Feind“, mit der FF 
Weigendorf kannst Du „ein-
mal mit der Feuerwehr aus-
rücken“, die FF Guntersrieth 
bietet mit „Helfen kann je-
der“ Aktivitäten rund um das 
Thema Rettung. Der Spielebus 
des Kreisjugendrings nimmt 
Dich in Weigendorf mit zum 
Thema „Maxl – a waschech-
ter Bayer“ und ein besonderes 
Highlight bietet auch wieder 
der SC Pommelsbrunn mit ei-
nem dreitägigen Fußballcamp 
des BFV.
Viel Spaß und Vorfreude auf 
das vielfältige Programm!

Das neue Rat-
haus-Schild an der 
Auffahrt zum Rathaus 
Pommelsbrunn mit  
Bürgermeister Jörg 
Fritsch (links) und  
Hermann Gnahn 
(rechts).

Neues Rathaus-Schild

POMMELSBRUNN – Das 
Anfertigen bzw. Schnitzen 
von Rathaus-Hinweisschil-
dern hat in der Familie von 
Hermann Gnahn schon 
Tradition. Bereits Schwie-
gervater Rudolf Fenkl hat 
ein solches Schild mit der 
Aufschrift „Rathaus“ für die 
Gemeinde erstellt, welches 
mindestens 30 Jahre lang sei-
nen Dienst getan hat. Nun 
wurde es jedoch unansehn-
lich und Hermann Gnahn 
(rechts) hat nach Rückfrage 
bei der Gemeinde ein neues 

Schild angefertigt. Die Pfos-
ten bestehen aus Kiefern-
holz, während der Text in 
hellem Lindenholz erhaben 
geschnitzt und dann weiß be-
malt wurde. Angebracht hat 
das Ganze  der Bauhof der 
Gemeinde. Bürgermeister 
Jörg Fritsch (links) freute sich 
sehr über dieses Bürger-En-
gagement und vereinbarte 
mit Gnahn, dass noch am 
oberen Rand ein Kupferblech 
angebracht wird, um Regen 
abzuhalten.  (ma)
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Seilwindenlehrgang der JG Eschenbach
In der Jagdgenossenschaft 
Eschenbach wurde ein Seil-
windenlehrgang abgehal-
ten. Nachdem Jagdvorsteher 
Herbert Bauer alle anwe-

senden Teilnehmer, den Re-
vierförster Helmut Lay sowie 
den Lehrgangsleiter Philipp 
Bauer begrüßte übergab er 
an den Lehrgangsleiter Phi-

Fällung eines Baumes mit 
Windenunterstützung vor-
bereitet. Nachdem dies ab-
geschlossen war wurde der 
Baum gefällt und aufgearbei-
tet und mit der Winde zum 
Weg gerückt. Zum Abschluss 
bedankte sich JV Herbert 
Bauer bei dem Leiter Phillipp 
Bauer für den interessanten 
Lehrgang und bei Wolfgang 
Lehr, der seinen Traktor mit 
Seilwinde zur Verfügung 
stellte, sowie bei der Fa. Si-
mon für die zur Verfügung 
gestellten Halle, der Gemein-
de Pommelsbrunn und Hel-
mut Lay, die den Lehrgang 
begleiteten.

lipp Bauer. Zuerst erklärte 
dieser die Handhabung der 
Seilwinde und die einzelnen 
Funktionen und die Sicher-
heitsrelevanten Sachen rund 
um die Seilwinde. Im prak-
tischen Teil wurde dann die 

Waizenfeld 14
91224 Pommelsbrunn

Tel. 09154 / 915 669   Telefax 09154 / 915 662
Mobil 0170 / 1073633

• Fliesen
• Platten

• Mosaik

• Altbausanierung
• Natursteinarbeiten

• Silikonabdichtungen

Rainer Haller
Fliesenlegermeister

…seit 2002

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Pommelsbrunn 17.3.2018

POMMELSBRUNN – Viele 
Mitglieder waren zur Jah-
reshauptversammlung des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Pommelsbrunn in den Gast-
hof Vogel gekommen, unter 
ihnen auch 3. Bürgermeis-
terin Gabi Bleisteiner, die 2. 
Vorsitzende des Kreisverban-
des für Obst- und Gartenbau, 
Sonja Prütting, sowie Claudia 
Übler vom Landratsamt.
Nach dem Totengedenken 
widmete sich 1. Vorsitzende 
Eva Scholz dem Vorjahrespro-
gramm. Neben dem Blume-
nerdeverkauf, dem Schmü-

cken von Osterbrunnen und 
Pyramiden, der Blumen-
schmuckprämierung und der 
Dorfbepfl anzung beteiligte 
sich der äußerst rührige Verein 
auch am Dorffest und verkauf-
te dort rund 200 Lachs- und 
Fischbrötchen. Es folgten die 
Arzloher Kirchweih mit einem 
Blumen-Losstand, der Blu-
menschmuckrundgang mit 
Claudia Übler, ein Tagesaus-
fl ug nach Abtswind und zum 
Schloß Mespelbrunn und das 
Ferienprogramm mit 15 Kin-
dern. Mit dem Ableeren aller 
Anpfl anzungen sowie dem 

einen sofort glücklich ma-
chen“ ein, während Sonja 
Prütting sich persönlich vor-
stellte und vor allem lobte, 
dass im OGV Pommelsbrunn 
bereits Kinder eingebun-
den würden. Ihr Veranstal-
tungshinweis galt u.a. einem 
Kreisverbands-Ausfl ug nach 
Hilpoltstein zum dortigen 
Lehrgarten und zum Meer-
rettichmuseum am 8. Juli, an 
welchem vier Personen teil-
nehmen könnten. Auch der 
Obsttrockner kam zur Spra-
che. Per persönlichem Aus-
weis wird es den Mitgliedern 

Helferessen ging ein ereignis-
reiches Jahr zu Ende. Es gab 
drei Verwaltungssitzungen, 
der Verein zählt derzeit 223 
Mitglieder. Die Vorsitzende 
dankte Vorstand, Vereinsmit-
gliedern, der Sparkasse und 
dem Bauhof für ihre Unter-
stützung.
Der ausführliche Kassen-
bericht von Kassiererin An-
nemarie Lett zeigte ein sehr 
gutes Ergebnis, die Revision 
hatte nichts zu beanstanden. 
In ihrem Grußwort ging 3. 
Bürgermeisterin Gabi Blei-
steiner auf „10 Dinge, die 

Schädlingsbekämpfung & Hygiene

• Mäuse und Ratten
• Insekten: Ameisen, Wespen 

und andere 
• Mardervergrämung

09154-915288
oder

0162-2958676
www.crsta-dienstleistungen.de
matei.crsta@t-online.de 

• Tauben- und Vogelabwehr
• Entrümpelung
• HACCP-Dienstleistungen
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in Zukunft möglich sein, bei 
Einkäufen in der Baumschule 
Geiger einen Rabatt von 10% 
zu erhalten.
Der anschließende informa-
tive Fachvortrag von Kreis-

fachberaterin Claudia Übler 
galt dem Thema „Naschobst 
und Gemüse“ und widme-
te sich nicht nur bekannten 
Beerensorten, sondern auch 
seltenen wie der japanischen 

Ehrung langjähriger Mitglieder,( rechts) die beiden OGV-Vorsitzenden Eva 
Scholz und Christine Pickel, (Mitte vorn) 3. Bürgermeisterin Gabi Bleisteiner, 
(links hinten von außen) Claudia Übler vom Landratsamt und 2. Vorsitzende 
des Kreisverbandes für Obst- und Gartenbau Hersbruck, Sonja Prütting

Weinbeere oder der Goji-Bee-
re sowie ausgefallenen Ge-
müse-Sorten.
Bei der Vorschau auf 2018 er-
wähnte Eva Scholz u.a. auch 
die Blumenschmuckprämie-
rung, den Quiz-Abend, die 
Aufstellung der Osterbrun-
nen, Teilnahme am Dorffest 
und Kirchweih Arzlohe so-
wie Tagesausfl ug zur Landes-
gartenschau in Würzburg.
Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft beschlossen 
den Abend. Für 25 Jahre Treue 
wurden Margit Dorn, Georg 
Gnahn und Elisabeth Wagner 

geehrt, für 40 Jahre Leo Haas, 
Erhard Kraus, Bernhard 
Schmidt und Leo Zimmer-
mann. Sage und schreibe 50 
Jahre Treue bewies Richard 
Sperber, sogar 60 Jahre Fritz 
Söhnlein. Wer anwesend 
sein konnte, nämlich Mar-
git Dorn, Bernhard Schmidt, 
Leo Zimmermann und Fritz 
Söhnlein, wurde mit einer 
Orchidee samt Urkunde be-
schenkt. Den Abschluss des 
Abends bildete die Verlosung 
bunter Blumenstöcke.
  (ma)

Wie jedes Jahr am Rosenmon-
tag, so lud auch in diesem 
Jahr die Hohenstädter Feuer-
wehr zu ihrem traditionellen 

Kuchen, Kaffee, Matjes, Bratwürste = Faschingskaffeekränzchen bei der Feuerwehr Hohenstadt.

Rosenmontagskaffeekränz-
chen ein.
So fanden sich bereits am 
Nachmittag Besucher aller 

Geburtstage OGV-Mitglieder 
Pommelsbrunn 2018

Juni
Martin Amm 12.04. 75

BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARF

Dem Leben einen
       würdigen Abschluss geben.

91224 Hartmannshof
Eichenweg 10

Unsere Erfahrung - Ihr Vertrauen.

09154/4004
www.bestattungen-scharf.de

Altersgruppen ein, um bei 
Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen die aktuellen Neu-
igkeiten auszutauschen. Er-
freulich war auch der Besuch 
von zahlreichen Kindern, die 
sich in der Fahrzeughalle 
austoben konnten und dabei 
die ein oder andere Ausrüs-
tung des Feuerwehrfahrzeu-
ges ausprobierten.
Gegen Abend füllte sich der 
geschmückte Schulungs-

raum zusehend und die Kü-
chen- und Bedienungscrew 
kam kaum nach, für Geträn-
ke oder Nachschub an Matjes 
und Bratwürsten mit Kraut 
zu sorgen.
Wir möchten uns bei all un-
seren Gästen und Helfern 
bedanken, die uns besuchten 
bzw. unterstützen! 
Bis zum nächsten Jahr, bei Ih-
rer Feuerwehr Hohenstadt!
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Die Freiwillige Feuerwehr Hohenstadt stellt sich vor

Momentan verfügt die Frei-
willige Feuerwehr Hohen-
stadt über 25 aktive Mit-
glieder, zwei davon sind 
weiblich. Hinzu kommt die 
Jugendfeuerwehr mit derzeit 
7 Mitglieder im Alter von 12 
bis 16 Jahren.
Freiwillige Feuerwehr ist 
mehr…
… als nur Feuer löschen. 
Natürlich ist die Brandbe-
kämpfung unsere ureigenste 
Aufgabe, vom Mülleimer bis 
zum Wohnhaus. Einen gro-
ßen Teil des Einsatzgesche-
hens machen heutzutage aber 
die technischen Hilfeleistun-
gen von der eingeklemmten 
Person im PKW, über den 
Wasserschaden bis hin zur 
Tierrettung aus. Daneben 
gilt es auch noch Sicherheits-
wachdienste bei öffentlichen 
Veranstaltungen zu stellen, 
Brandschutzerziehung und 
-aufklärung zu betreiben, die 
Fahrzeuge und Gerätschaf-
ten zu warten und zu prüfen, 
Treffen der Jugendfeuerwehr 
zu organisieren oder auch 
“nur” den regelmäßigen 
Übungsdienst durchzufüh-
ren.

Die Feuerwehr Hohenstadt 
ist eine freiwillige Feuerwehr, 
d.h. alle Mitglieder engagie-
ren sich in ihrer Freizeit eh-
renamtlich zum Wohle und 
zur Sicherheit der Hohen-
städter Bevölkerung und au-
ßen herum.
Feuerwehrleute sind…
… engagiert, zuverlässig und 
hoch motiviert. Der Umgang 
mit technischem Gerät, das 
richtige Zusammenspiel im 
Ernstfall um Menschen zu 
helfen, ein Feuerwehrange-
höriger trainiert dies in sei-
ner Freizeit regelmäßig. Die 
Grundlagen dafür und sein 
Fachwissen werden ihm in 
seiner Feuerwehr und bei 
Lehrgängen und Fortbil-
dungen bis auf Landesebene 
vermittelt. Die Faszination 
für Technik, die Kamerad-

schaft und das gute Gefühl, 
geholfen zu haben motiviert 
die Feuerwehrleute in ihrem 
Ehrenamt. Bei der Feuerwehr 
wird jeder mit seinen persön-
lichen Fähigkeiten gebraucht. 
Jeder findet seinen Platz im 
Team. Egal ob weiblich oder 
männlich. Egal ob 12 oder 63 
Jahre alt.
Sie können…
… uns unterstützen, indem 
Sie für die Arbeit der Feu-
erwehr eintreten. Nehmen 
Sie aktiv unsere Angebote in 
Anspruch, zum Beispiel in 
der Jugendarbeit und Brand-
schutzaufklärung.
Fördern Sie uns als Ihre Feu-
erwehr, zum Beispiel über 
den Förderverein. Stellen 
Sie als Unternehmer Feuer-
wehrangehörige ein. Es sind 
engagierte, teamfähige und 

verantwortungsbewusste 
Mitarbeiter.
Werden Sie selbst aktiv und 
übernehmen Sie Verantwor-
tung, Sehr gerne nehmen wir 
interessierte Bürger/innen 
aus Hohenstadt oder Klein-
viehberg in unseren Kreis 
auf oder neu zugezogene die 
Integration zu erleichtern. 
Gestalten Sie Ihre Freizeit mit 
Sinn. Ihre Freiwillige Feuer-
wehr zeigt Ihnen den Weg.
Nähere Informationen erhal-
ten Sie bei dem Kommandan-
ten Oliver Übler u. Andreas 
Loos oder den Vorständen 
Helga Seybold u. Roland 
Hartmann

Wir freuen uns auf Sie - Ihre 
Freiwillige Feuerwehr Ho-
henstadt

Schulwiesen 3  |  91249 Weigendorf
Tel. 09154/4301  | www.hoveba.de

AUSSTELLUNG

FENSTER

TÜREN

BODEN-
BELÄGE

500m2

SCHAUSONNTAG
jeden Sonntag von 14 - 17 Uhr
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Der OVH hat am 24.3.2018 zur 
alljährlichen Dorfreinigung 
rund um Hohenstadt aufge-
rufen. Zum Glück hatte der 
Wettegott ein einsehen und 
die Aktion konnte bei Sonnen-
schein gestartet werden. 
Unter der Leitung von Jürgen 
Endner starteten die Teams 
sternförmig vom Dorfplatz 
aus in alle Richtungen, um die 
Strecken von zurückgelasse-
nen Unrat zu befreien. Die Be-
völkerung beteiligte sich mit 

Ramma-Damma und Christrosen Säuberung in Hohenstadt

21 Helfern und Sammlern, die 
sich mit Warnwesten, Säcken 
und Schubkarren ausgestattet, 
auf den Weg machten. 
Gleichzeitig arbeitete die Ju-
gendfeuerwehr unter Leitung 
von Marco Konnerth mit 6 
Jugendlichen bei den Christ-
rosen am Hohenstädter Hang. 
Da nach dem Holzeinschlag, 
wegen des Eschentriebster-
bens die Christrosen noch 
unter sehr vielen Ästen und 
Zweigen versteckt waren. Es 
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91224 Hartmannshof
Hersbrucker Str. 2  

Fon 09154/94 66 77
Fax 09154/9 1 57 82

Perfekter
Partner.

Manfred MüllerRadsport

wurden mit Hilfe von Ket-
tensägen Stämme angefertigt, 
um die Wege zu begrenzen, so 
dass die Christrosen nach der 
Säuberungsaktion wieder, wie 
in jedem Jahr besichtigt wer-
den können. 
Der gesammelte Unrat, der 
sehr vielen Wodka Flaschen, 
Kaffeebecher “to go”, Zigaret-
tenschachteln und Autoreifen 
beinhaltete, wurde mit einem 
Klein-LKW abtransportiert 
und auf einem Anhänger der 
Gemeinde Pommelsbrunn ge-

lagert, um anschließend fach-
gerecht entsorgt werden zu 
können. Die Säuberungsakti-
on wurde unterstützt von der 
Gemeinde Pommelsbrunn, 
Fa. Maisel und Lotto Schmidt. 
Vielen Dank. Nach der an-
strengenden Aktion gab es im 
Feuerwehrhaus in Hohenstadt 
eine Brotzeit, um sich bei den 
Helfern zu bedanken, die sich 
jedes Jahr wieder bereit erklä-
ren, den Müll aufzusammeln, 
der von anderen achtlos weg-
geworfen wird.
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FFW Guntersrieth investiert

GUNTERSRIETH (DB 1): 
Die Freiwillige Feuerwehr 
aus Guntersrieth (Gemeinde 
Pommelsbrunn) bewarb sich 
im Herbst 2017 beim För-
derpreis der Raiffeisenbank 
Hersbruck. Als Projekt wur-
de die Anschaffung eines De-
fi brillators (AED) eingereicht. 
Nach mehrwöchiger Abstim-
mung schaffte die Feuerwehr 
es zu einem sensationellen 
zweiten Platz und konnte 
1750 Euro Zuschuss für den 
Defi  mit nach Hause nehmen. 
Die Investitionskosten eines 
solchen Gerätes liegen bei ca. 
1500 Euro pro Gerät, je nach 
Modell oder Hersteller. 
Kurzer Hand beschlossen 
die Funktionäre der FF Gun-
tersrieth die Anschaffung ei-
nes Zweiten Gerätes und die 
Mehrkosten aus Ihrer Ver-
einskasse drauf zu zahlen. 
Aktuell besitzt die FF Gun-
tersrieth zwei Feuerwehr-

fahrzeuge und rüstet diese 
jetzt beide mit dem AED aus. 
Um die Defi s auch richtig 
zu lagern, wurde zusätzlich 
ein Erste-Hilfe Rucksack für 
jedes Fahrzeug angeschafft 
und der Defi  darin sicher ver-
staut. 
Außerdem wurden sämtliche 
Mitglieder der Feuerwehr an 
einem Abend auf das Gerät 
geschult. Dies übernahm die 
Firma MBS-Medizintechnik 
aus Schnaittach.
Ab sofort steht den Bürgern 
der Ortsteile Guntersrieth, 
Heldmannsberg, Waizenfeld, 
Wüllersdorf und Hofstetten 
ein solches Gerät zur Verfü-
gung. 
Sollte der Verdacht bestehen, 
dass ein Einsatz sinnvoll 
wäre, umgehend die 112 an-
rufen. 

Bericht und Foto: 
FF Guntersrieth

Das Bild zeigt (v.li.): Christian Schmidt (stv. Kommandant), Erwin Bleisteiner (1. 
Vorstand), Markus Ertel (1. Kommandant)

Das Wetter machte den Klein-
tierzüchtern bei der traditio-
nellem Osternestersuche des 

Osternestersuche im Schnee
Kleintierzuchtvereins Pom-
melsbrunn einen gewaltigen 
Strich durch die Rechnung. 
Der Osterhase musste die 
Eier anstatt bei frühlingshaf-
ten Temperaturen dieses Mal 
bei eiskaltem Wind verste-
cken. 
Auch waren die bunten Nes-
ter anstatt im frischen Gras 
im Garten des Vereinswirts 
Gnahn, in diesem Jahr auf 
der tief verschneiten Terrasse 
versteckt. 
Aber weder die kalten Tem-
peraturen, noch der späte 
Schnee konnte dem Nach-
wuchs den Spaß am Suchen 
und die Freude beim Finden 
der Osternester verderben. 
Unterdessen genossen die 
Eltern, Großeltern und Freu-
de bei Kaffee und leckerem 
Kuchen den Nachmittag und 
machten eifrig Pläne für die 
nächsten Veranstaltungen 
des Vereins. Dann hoffentlich 
wieder bei besserem Wetter.

Autoservice 
vom Profi:

* Auch Sondereintragungen nach § 19 Abs. 3 StVZ.
   Prüfung durch externe Prüfingenieure der amtlich
 anerkannten Überwachungsorganisationen.

- Inspektion nach   
  Herstellervorgabe

- Achsvermessung

- Bremsen-Service

- Öl-Service

- Hauptuntersuchung*

- Unfallinstandsetzung

- Glasreparatur

- Einlagerung

- und vieles mehr

Rüdiger Glenk GmbH
Hersbrucker Straße 46 · 91224 Hartmannshof

Telefon: 09154/4181
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Jahreshauptversammlung Kleintierzuchtverein Pommelsbrunn e.V.

1. Vorstand Hermann Herger 
eröffnete die Jahreshauptver-
sammlung im Vereinslokal 
Pommelsbrunner Hof und 
begrüßte die anwesenden 
Mitglieder und Gemeinderat 
Hans Bauer. 
Nach dem Verlesen der Ta-
gesordnung und dem Toten-
gendenken wurden die ein-
zelnen Berichte vorgetragen. 
Zu verschiedenen Veranstal-
tungen anderer Vereine, des 
Rassegeflügelzucht Verban-
des und des Kaninchenkreis-
verbandes wurde eingeladen.
Der 1. Vorstand Hermann 
Herger berichtete über ein 
weiteres erfolgreiches Jahr 
für den Kleintierzuchtver-
ein Pommelsbrunn e.V. Den 
Höhepunkt im abgelaufenen 
Vereinsjahr stellte die letzt-
jährige Ausstellung dar, die 
wieder ein voller Erfolg war. 
Dennoch bereitet H. Herger 
die Beschickung Sorgen, so 
dürfte die Anzahl der Tie-
re und der Aussteller nicht 
weiter abnehmen. In diesem 
Sinne ruft er zu gemeinsamer 
und ehrlicher Zusammenar-
beit auf, damit auch in Zu-
kunft die Ausstellung ohne 
Unterstützung auswärtiger 
Züchter und Vereine durch-
geführt werden kann.
Dann bedankt er sich bei al-
len Mitwirkenden innerhalb 
und außerhalb des Vereins 
für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung. Erfreu-
lich ist es, dass bei den Mit-
gliedern ein Zuwachs von 
drei Züchtern verbucht wer-
den konnte.
Die Finanzsituation des Ver-
eins stellt sich weiterhin posi-
tiv dar, was durch die beiden 
Revisoren bestätigt wurde, 
genauso wie die einwand-
freie Kassenführung von 
Kassier H. Nürnberger.
Im Anschluss folgte der Be-
richt des Zuchtwarts Kanin-
chen. 
Sehr erfreulich waren auch 
die Erfolge auf den Ausstel-
lung. Besonders hervorheben 
muss man Helmut Meyer, 

der auf allen Ausstellungen 
überragende Ergebnisse er-
zielte. Bei der Bezirksschau, 
mit mehr als 1000 Rassentie-
ren, wurde er mit einer „sa-
genhaften Punktzahl“ von 
389,0 Punkten Bezirksmeis-
ter. Ebenfalls Bezirksmeister 
wurde in der Jugendklas-
se die Zuchtgemeinschaft 
Schnaible und bei den Seni-
oren Hermann Herger. Auf 
der Bundesschau in Leipzig 
erreichte erstmals in der Ver-
einsgeschichte ein Meck-
lenburger Schecke schwarz-
weiß von Hermann Herger 
die Traumpunktzahl von 98,0 
Punkten und wurde Bun-
dessieger. Leider reichte es 
für Helmut Meyer nicht zu 
einem Titel auf der Bundes-
schau trotz Punktgleichheit. 
Im Vereinswettbewerb auf 
der Jungtier- und der Ge-
meinschaftsschau erreichten 
wir jeweils mit dem 2. Platz 
ein hervorragendes Ergebnis.
Auch der Zuchtwart für Ge-
flügel zeigte sich zufrieden, 
vor allem, weil ein ehemali-
ges Jugendmitglied sich wie-
der für die Zucht entschieden 
hat. Im abgelaufenen Zucht-
jahr fanden wieder viele 
Großschauen statt. Leider 
wurde in der abgelaufenen 
Schausaison nur unsere Lan-
desschau beschickt. Es wurde 
auch wieder sehr zahlreich 
auf der Kreisjungtierschau 
in Reichenschwand, auf 
der Vereinsschau und auf 
der Kreisschau in Reichen-

schwand ausgestellt. Gott 
sei Dank blieben wir 2017 
von der Stallpflicht wegen 
der Vogelgrippe verschont. 
Die Vereinsschau war wieder 
unser Höhepunkt mit dem 
super Meldeergebnis von 78 
Nummern, achtundzwanzig 
Tiere mehr wie letztes Jahr. 
Die erreichten Bewertungen 
waren sehr erfreulich bis auf 
ein paar wenige Ausnahmen. 
Wieder eine Werbung für un-
seren Verein.
Zweiter Vorstand Werner 
Ruder, berichtete über den 
Vereinsausflug in den Baye-
rischen Wald. Es wurde eine 
Straußenfarm mit Verkösti-
gung und Möglichkeit zum 
Einkauf von Straußenpro-
dukten besucht. Im Anschluss 
ging die Fahrt weiter zu einer 
Lebkuchen und Pralinen-Ma-
nufaktur. Der schöne Tag 
klang mit einem gemeinsa-
men Abendessen aus. 
Die Jugendgruppe, Bericht 
durch Sigrid und Dietmar 
Schneider, konnte eine ganze 
Reihe von Aktivitäten auf-

Mecklenburger Schecke von Hermann 
Herger, Bundessieger 2017

weisen. Neben dem alljährli-
chen Entenwettschwimmen 
im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde, waren 
das Osternestersuchen und 
die Jugendfahrt in den Augs-
burger Zoo ein voller Erfolg. 
Den Jahresabschluss bildete 
dann die gut besuchte Weih-
nachtsfeier im Vereinslokal.
Anschließend fanden die 
Neuwahlen unter Aufsicht 
des Wahlvorstandes, geführt 
von Hans Bauer statt. Her-
mann Herger wurde als 1. 
Vorstand bestätigt.
Harald Nürnberger wurde 
als Kassier ebenfalls wieder-
gewählt.
Christine Schnaible-Lierl 
wurde zur Schriftführerin 
gewählt und als Jugendleiter 
wurden Sigrid und Dietmar 
Schneider ebenfalls bestätigt.
Zum Schluss der Versamm-
lung wurden noch die Vor-
schläge für Ausflüge und 
Wanderungen in 2018 dis-
kutiert, die Termine werden 
dann noch öffentlich bekannt 
gegeben. 

Geburtstage  
HSV-Mitglieder 2018

Juni
Müller Vera 04.06. 60
Steckert Elisabeth 04.06. 79
Fleischmann Leo 30.06. 91
Juli
Schwemmer Peter 01.07. 50
Ertel Monika 11.07. 60

Scharrer Hans 11.07. 79
Zeug Irmgard 18.07. 70
Kratzer Marga 21.07. 90
Scharrer Monika 28.07. 75
Schmid Alois 30.07. 82
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KLEINVIEHBERG – Bei 
einer kleinen, aber feinen 
Dankesfeier mit Getränken, 
Kuchen und belegten Broten 
begingen die Bewohner von 
Kleinviehberg die Errichtung 
ihres neuen Buswartehäus-
chens. Ortsbürgerin Sabrina 
Pickelmann hatte die Initi-
ative ergriffen und war bei 
der Gemeindeverwaltung 
Pommelsbrunn vorstellig 
geworden, damit künftig die 
Schulkinder nicht mehr der 
Witterung ausgesetzt sein 
sollten. Immerhin sei auch in 

Neues Buswartehäuschen in Kleinviehberg Termin 5.4.2018

Bürgermeister Jörg Fritsch (li.), Sabrina Pickelmann, die ortsansässigen Eltern 
Schlegl, Reiß und Meyer sowie Kleinviehberger Kinder vor dem Buswartehäus-
chen

Kleinviehberg die Geburten-
rate stark angestiegen, wie 
Bürgermeister Jörg Fritsch, 
der zusammen mit Sohn Eli-
as zur Feier erschienen war, 
mit Freude anmerkte. Die Ge-
meindeverwaltung habe sehr 
schnell auf die Bitte der Klein-
viehberger reagiert und den 
Bauhof mit der Ausführung 
beauftragt. Das Grundstück 
hat Georg Schlegl, selbst Opa, 
zur Verfügung gestellt, dem 
Fritsch dafür ausdrücklich 
dankte.  

(ma)

Spende von Augenoptik Saumweber an das Haus für Kinder Arche Lichtenstein 5.4.2018

(v.li.) Kiga-Leiterin Claudia Schönberger, Andrea Saumweber und Bürgermeis-
ter Jörg Fritsch

POMMELSBRUNN – Mit 
einer beispielhaften Akti-
on sammelte die im Peg-
nitztal-Einkaufszentrum 
(PEZ) ansässige Firma Au-
genoptik Saumweber Geld 
für einen guten Zweck. Vor 
Weihnachten 2017 schrieb 
man Kunden an, dass pro 
Verkauf einer Brille bis zum 
31.3.2018 € 5,00 für den Ein-
bau einer neuen und grö-
ßeren Küche im Haus für 
Kinder Arche Lichtenstein 
gespendet würden. Der Be-
trag, welcher bei dieser Ak-
tion zusammenkam, wurde 

von den Firmeninhabern 
großzügig aufgestockt. 
Im Beisein von Bürgermeister 
Jörg Fritsch überreichte Au-
genoptikerin Andrea Saum-
weber nun einen Scheck über 
€ 1000 an Kindergarten-Lei-
terin Claudia Schönberger, 
welche diesen strahlend in 
Empfang nahm. Die Trä-
gerschaft für das Haus für 
Kinder liegt bei der Kirchen-
gemeinde Hohenstadt, de-
ren Vertreter, Pfarrer Georg 
Pilhofer, leider am Treffen 
verhindert war. Wie Bürger-
meister Fritsch noch anfügte, 

sei durch die von Personal 
und Elternbeirat gewünsch-
te eigene Küche die Selbst-
zubereitung möglich und 
dadurch eine Erhöhung der 

Essensqualität gewährleistet. 
Übrigens seien auch bei der 
Gemeindeverwaltung für 
diesen Zweck bereits Spen-
den eingegangen.  (ma)

Ihre Augenoptikerin im PEZ

(direkt im PEZ) Telefon: 09154 / 91 43 290 
www.augenoptik-saumweber.de

Happurger Straße 17 
91224 Hohenstadt

Aktionszeitraum:
01.03 bis  

30.09.2018

Bei ausgewählten  
Markensonnenschutzgläsern  
aus dem Hause Rodenstock  
in Ihrer individuellen  
Sehstärke.

Jetzt wieder
bis zu

230,- e
sparen!!!
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Borferdslaffer, Dreegverkaffer 

Iech wor meisdns der Blaner
und ma Freind wor der Raffer,
owwer alle midnahner
wormer hald Borferdslaffer.

In Köihdreeg eischdeing
wor fi er uns a Schnaffer;
naou d Schdingschwassler herzeing –
su sen Dreegverkaffer.

Der Gruch wor zwor schorf,
owwer des haoud nierd zühld.
Mid d Kinner van Dorf
hommer Verschdeggerlads gschbüld.

Wemmer hoimkummer sen,
haoud d Mudder uns gschend.
Und sen d Föiß gwaschn gwen,
semmer widder eigrennd.

      Vinzenz 
Nürnberger Str. 47 | 91244 Reichenschwand
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MITTELBURG – Bis auf den 
letzten Platz gefüllt war das 
Gastzimmer des Gasthauses 
„Zur Linde“ in Mittelburg, als 
die Jahreshauptversammlung 
des mittlerweile 314 Mitglie-
der zählenden VdK-Ortsver-
bands Pommelsbrunn-Hart-
mannshof tagte. Vorsitzende 
Gabi Bleisteiner begrüßte die 
Anwesenden, darunter auch 
Seniorenbeauftragte Martina 
Hoffmann, und informierte 
als erstes über den Sozialver-
band VdK Bayern.
„Gemeinsam sind wir stark“, 
so könnte die Erfolgsformel 
des VdK Bayern lauten, denn 
die tolle Bilanz des Verbands 
für das Jahr 2017 wäre ohne 
das Zusammenwirken aller 
Verbandsstufen nicht mög-
lich gewesen. In Bayern wür-
den mehr als 670.000 Men-
schen dem VdK vertrauen, 
wobei im Schnitt in jedem 
Monat des vergangenen 
Jahres 4250 neue Mitglie-
der hinzugekommen seien. 
Das Jahr 2017 sei von vielen 
70-Jahr-Feiern geprägt gewe-
sen, welche in den Kreis- und 
Ortsverbänden stattfanden. 
Den Auftakt bildete im Ja-
nuar der große Festakt in 
München zum 70-jährigen 
Bestehen des VdK-Landes-
verbandes, anlässlich dessen 
der damalige Ministerpräsi-
dent Horst Seehofer den VdK 
als „Schutzmacht für die klei-
nen Leute“ bezeichnete.

Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverbands Pommelsbrunn-Hartmannshof 
im Gasthaus „Zur Linde“ in Mittelburg am 17.3.2018

(v.li.) Gabi Bleisteiner, Erhard Höfl er und Martina Hoffmann Foto privat

Im Ortsverband befi nde sie 
sich mit ihrer Vorstandschaft 
im 11. Jahr ihrer Amtszeit. Für 
diesen Einsatz wolle sie ihren 
Vorstandsmitgliedern auf das 
herzlichste danken, aber auch 
Fotograf Günter Mederer, der 
alle wichtigen Stationen mit 
der Kamera festhalte. Mit 
einem Totengedenken erin-
nerte Bleisteiner dann an die 
in 2017 verstorbenen Mitglie-
der. Aber auch 53 Mitgliedern 
konnte man zu einem beson-
deren Geburtstag gratulieren. 
Das jüngste Mitglied sei übri-
gens zehn Jahre alt, das ältes-
te nunmehr 96 Jahre.
Für die erkrankte Schrift-
führerin Annelore Ertel ver-
las Beisitzerin Inge Bock die 
Protokolle des Vorjahres, 
während Bleisteiner noch-
mals die Namen der neun 
in 2017 für langjährige Ver-
bandszugehörigkeit geehrten 
Mitglieder verlas und an die 
letztjährigen Veranstaltungen 
erinnerte. Vor allem dankte 
die Vorsitzende, die eben-
falls ehrenamtliche Richterin 
beim Sozialgericht Nürnberg 
ist, namentlich den Sammle-
rinnen bei der Aktion „Helft 
Wunden heilen“.
Kassiererin Anni Maier ver-
las anschließend den in al-
len Punkten einwandfreien 
Kassenbericht, während die 
Verabschiedung des stell-
vertretenden Vorsitzenden 
Erhard Höfl er einen Höhe-

punkt des Nachmittags dar-
stellte. Höfl er hat von 1999 
bis 2007 als Beisitzer gewirkt, 
anschließend bis Ende 2017 
als stellvertretender Vorsit-
zender, wofür ihm als Zei-
chen des Dankes ein Fress-
korb überreicht wurde. Bei 
der Vorschau auf 2018 wurde 
insbesondere die Mutterta-

gesfahrt erwähnt. Bevor man 
sich Kaffee und Kuchen wid-
mete, konnte Bleisteiner noch 
mit Freude mitteilen, dass die 
Seniorenbeauftragte Marti-
na Hoffmann als Beisitzerin 
in die Vorstandschaft auf-
genommen wurde, was laut 
Kreisverband außerplanmä-
ßig zulässig ist.  (ma)
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Sieben der neun Gewinnerinnen des Super-1-Preises mit Bürgermeister Jörg 
Fritsch (2. v.li.), Nadine von Haßel-Geiger (ganz links), Monika Uebler (2. v. re.) und 
Eva Scholz (ganz rechts)

Blumenschmuckprämierung des Obst- und Gartenbauvereins Pommelsbrunn 14.4.2018

POMMELSBRUNN – Mit der 
Vergabe von 117 bunten Blu-
menpreisen feierte der Obst- 
und Gartenbauverein Pom-
melsbrunn seine jährliche 
Blumenschmuckprämierung, 
zu der wieder viele Mitglie-
der und Freunde des Vereins 
in den Gasthof Vogel gekom-
men waren.
Auch Bürgermeister Jörg 
Fritsch, die Vorsitzende des 
Kreisverbandes für Obst- und 
Gartenbau, Nadine von Ha-
ßel-Geiger sowie Carola Kohl 
und Monika Uebler als Vertre-
terinnen der Sparkasse lausch-
ten den Ausführungen von 
1. Vorsitzender Eva Scholz, 
welche eingangs der Sparkas-
se dankte, die auch in diesem 
Jahr mit einer Geldspende den 
Verein unterstützte. 
Leider seien die Zahlen der 
prämierten Anwesen seit Jah-
ren rückläufig. So verabschie-
de sich immer mehr Blumen-
schmuck von Fenstern und 
Balkonen. Scholz dankte auch 
der politischen Gemeinde für 
die Unterstützung durch den 
Bauhof sowie allen Sponso-
ren, Helferinnen und Helfern 
in Vorstand und Verein. Der 
Verein habe derzeit 223 Mit-

glieder, der Jahresbeitrag lie-
ge nach wie vor bei € 6.00.
Anschließend gab die Vor-
sitzende einen Überblick 
über das laufende Jahr. Nach 
der Kreisverbandssitzung 
in Kühnhofen gab es das 
Schmücken von Osterbrun-
nen und Pyramiden, wobei 
jener am Dorfplatz von den 
Damen der Vorstandschaft 
komplett mit neuen Eiergir-
landen gestaltet wurde. Mitte 
Mai wird mit zwei Teams die 
Dorfanpflanzung durchge-
führt. Es folgt die Teilnahme 

bei Dorffest und Kirchweih 
Arzlohe mit jeweils einem 
Stand. Scholz warb ferner für 
den Ausflug des Kreisver-
bandes zur Versuchsanstalt 
Hilpoltstein und die OGV-
Fahrt zur Landesgartenschau 
Würzburg. Blumenschmuck-
rundgang, Ferienprogramm 
mit Mosaiken, Abräumen 
von Kästen und Trögen sowie 
das Helferessen komplettie-
ren den Jahresablauf.
Bürgermeister Jörg Fritsch 
betonte, dass die Gemeinde 
gerne den Verein unterstütze, 

Es sei dies ein Symbiose, die 
hervorragend funktioniere. 
Besonders erwähnte Fritsch 
das Ferienprogramm mit 
dem Basteln von Vogelträn-
ken und lobte Eva Scholz für 
ihr Engagement. Der Rathau-
schef übergab eine Spende 
und überließ dann das Feld 
Nadine von Haßel-Geiger, die 
nochmals für den Ausflug des 
Kreisverbandes warb. Als be-
sonderes „Bonbon“ kündigte 
sie an, dass alle Mitglieder 
über ihren Mitgliedsausweis 
bei Einkäufen in der Baum-
schule Geiger einen Nachlass 
von zehn Prozent bekämen, 
auch für Erde und Dünger.
Bei einem ausführlichen 
Diavortrag durch Christi-
ne Pickel ließ man Blumen-
schmuckrundgang und 
Jahresausflug von 2017 noch-
mals Revue passieren. Mit 
dem Höhepunkt der Abends, 
der Vergabe der Blumenprei-
se, schloss der offizielle Teil. 
In der Kategorie 3 waren es 
48 Preise, auf Platz 2 kamen 
43, auf Platz 1 17 und in der 
Kategorie Super 1 konnten 
sich neun Gewinnerinnen 
über ihren Blumenpreis freu-
en. (ma)

Neue Sonderausstellung im Urzeitbahnhof Hartmannshof vom 15.4.2018 - 31.12.2018

Auf den Spuren der versun-
kenen Stadt – das urnenfel-
derzeitliche – frühkeltische 
Machtzentrum auf der 
Houbirg bei Happurg

Die Houbirg trägt zwei ein-
drucksvolle Denkmäler unse-
rer heimischen Vorgeschich-
te, die Höhle „Hohler Fels“ 
und die vorgeschichtliche Be-
festigungsanlage mit dem 4,5 
km langen Ringwall.
Auch wenn die Houbirg bis-
lang noch nicht das Ziel groß-
angelegter Ausgrabungen 
gewesen ist, gibt es doch eine 
Fülle von Aufschlüssen und 
Untersuchungen, aus denen 

sich ein Bild über Geschichte 
und Besiedlungsablauf des 
Berges über Jahrtausende hin-
weg rekonstruieren lässt.
Ohne zu übertreiben, lässt 
sich nach dem heutigen For-
schungsstand feststellen, 
dass die Houbirg zu den be-
deutendsten vor- und früh-
geschichtlichen Höhensied-
lungen Deutschlands gehört.
Bereits ab der mittleren Alts-
teinzeit (Ca. 60 000 - 40 000 
v. Chr.) haben Menschen den 
Berg aufgesucht. Ihre Spuren 
fanden sich hauptsächlich in 
der Höhle „Hohler Fels“.
Die Anwesenheit von Jägern 
der Mittelsteinzeit (9600 
-5600 v. Chr.) ist durch zahl-

reiche Steinwerkzeuge be-
legt. In den Fluren „Karwin-
kel“ und „Kühruh“ belegen 
endneolithische Keramik, 
Steinbeile und Silexpfeilspit-
zen einen Siedlungsplatz der 
Jungsteinzeit.
Eine ständige Besiedlung lässt 
sich ab der mittleren Bronze-
zeit nachweisen. Die Besied-
lung hat nicht nur die westli-
che Randpartie, sondern auch 
das Innere der Houbirghoch-
fläche erfasst. Die im Ver-
gleich zur urnenfelderzeitli-
chen Besiedlung der Houbirg 
wesentliche geringere der 
Bronzezeit steht zweifellos in 
keinem Zusammenhang mit 
der Umwallung.

Die urnenfelderzeitliche 
Zentralsiedlung

Die Houbirg gehört zu einem 
Netz von etwa 40 Höhensied-
lungen der Urnenfelderzeit 
in Franken, von denen fünf 
gesichert befestigt waren. Der 
Nachweis einer urnenfelder-
zeitlichen Befestigungsmauer 
bei der Sicherungsgrabung 
1982 am Ostwall, eine Vielzahl 
zeittypischer urnenfelderzeit-
licher Funde und eine große 
Anzahl entsprechender Fund-
plätze im Umfeld der Houbirg 
zeigen, dass sich die Höhen-
siedlung zu einem bedeuten-
den Zentrum im Osten von 
Mittelfranken entwickelte.
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Die entscheidende Rolle für 
die Stellung als Mittelpunkt-
siedlung war die herausra-
gende verkehrspolitische 
Lage. Es ist anzunehmen, 
dass der Handel mit Zinn 
und Kupfer eine Rolle in der 
Entwicklung spielte.
Die mit reichen Beigaben aus-
gestatteten Urnengräberfel-
der an der Pegnitz bei Alten-
sittenbach und Henfenfeld 
deuten auf eine wohlhaben-
de Oberschicht. Auch der bei 
Etzelsdorf-Buch vergrabene 
Goldkegel der Urnenfelder-
zeit lag im Einzugsgebiet der 
Houbirg.
Mit dem Beginn der Eisenzeit 
entfällt das Monopol für den 
Handel von Kupfer und Zinn 
als wirtschaftliche Grundlage 
für die bronzezeitlichen Eli-
ten. Eisen war fast überall auf 
dem Fränkischen Jura auch 
für kleinere Gemeinschaften 
leicht erhältlich.
Der durch den Machtverlust 
der Eliten entstandene sozia-

le Umbruch führte in der Fol-
ge zu Unruhen mit kriegeri-
schen Auseinandersetzungen 
in deren Zuge die Befstigun-
gen zerstört und die Siedlun-
gen aufgegeben wurden.

Das keltische Herrschaftszen-
trum Houbirg
Die Neubesiedlung der Hou-
birg setzte nach 2 Jahrhunder-
ten am Ende der späten Hall-
stattzeit, mit der Gründung 
einer aufwendig befestigten, 
bebauten frühkeltischen Zen-
tralsiedlung ein und sollte 
mehr als ein Jahrhundert ein 
bedeutendes Machtzentrum 
für Nordbayern bleiben. Die 
4,5 km lange Befestigungs-
mauer umschließt eine In-
nenfläche von 88,6 ha und ist 
so groß wie die mittelalterli-
che Reichsstadt Nürnberg.
Ausschlaggebend war die 
Lage inmitten eines dicht-
besiedelten Raumes in der 
verkehrsbeherrschenden 

Position zur Hersbrucker 
Bucht, dem Pegnitz- Högen-
bach und Albachtal, durch 
die wichtige Handelsrouten 
führten. Eine wirtschaftlich 
bedeutende Rolle spielte vor 
Allem die Eisenvorkommen 
des Jura. 
An der Wende zum 4. Jahr-
hundert v. Chr. kam es in 
Süddeutschland zu tiefgrei-
fenden Veränderungen, die 
sich durch Abwanderung 
größerer Gruppen und wei-
träumigen Eroberungszü-
gen abzeichnen. Zum einen 
waren die politischen und 
wirtschaftlichen Verhältnisse 
unstabil. Zum anderen lie-
fern Klimastudien, dass auch 
Veränderungen des Klimas 
für die zunehmende Mobi-
lität verantwortlich war. Ab 

400 v. Chr. setzte eine durch 
eine veränderte Sonnenak-
tivität ausgelöste Kaltphase 
ein, die durch Vulkanausbrü-
che in den Jahren 413 und 406 
v. Chr. noch verstärkt wurde.
Die Folge waren Missernten 
und Hungersnöte. In diesen 
unruhigen Zeiten wurde die 
Houbirg, sowie benachbarte 
Zentralsiedlungen wie die 
Ehrenbürg und der Staffel-
berg aufgegeben und verlas-
sen.
Die wenigen Funde aus spät-
keltischer Zeit von der Hou-
birg zeigen, dass die Houbirg 
ihre herausragende Stellung 
während der Späthallstatt- 
und Frühlatenezeit (ca. 550 
-400 v. Chr.) nicht wieder er-
langte.

Germanen auf der Houbirg

Am Ende des 3. und Beginn 
des 4. Jahrhundert n. Chr. sie-
deln sich Germanen auf der 
Houbirg an. Es ist jener Zeit-
abschnitt, in dem der Stam-
mesverband der Juthungen 
ins Licht der Geschichte tritt. 
Die vorgefundenen kerb-
schnittverzierten Gürtelbron-
zen weisen eine Kombination 
aus römischen und germani-
schen Elementen auf, die den 
Schluss zu lassen, dass die 
Träger Krieger germanischer 
Herkunft waren.
Die Houbirg gehört demnach 
in die Reihe vorgeschichtli-
cher Bergbefestigungen im 
Gebiet rechts des Rheins, von 
denen immer wieder spätrö-
mischer Fundstoff bekannt 

geworden ist und eine Erneu-
erung der alten Anlagen im 
4./5. Jhd. n. Chr. stattgefun-
den hat.
Von diesen befestigten Gau-
burgen wurde im 4./5. Jhd. 
das Land kontrolliert.
Mit Funden aus dem Früh-
mittelalter um 600 n. Chr. en-
det die Besiedlung der Hou-
birg.

Die Sonderausstellung ist 
geöffnet: 

Di. bis Sa. von 13.30 Uhr bis 
17.00 Uhr.
Sonn- und Feiertage 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 
Uhr bis 17.00 Uhr.

Führungen auf Anmeldung.
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Beratung Erich 
Brendl

„Der Sprechtag des Versi-
chertenberaters der Deut-
schen Rentenversicherung 
Bund , Erich Brendl, fi ndet 
im Rathaus in Pommels-
brunn (Zimmer E.10) im-
mer am letzten Donners-
tag im Monat von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr statt. 
Kostenlos werden Be-
ratungen durchgeführt. 
Ebenso kostenlos können 
auch Anträge auf Konten-
klärungen sowie Renten-
anträge gestellt werden.
Evtl. zusätzliche Termin-
vereinbarungen unter 
09154 / 8631.“

Quizabend der Vereine im Gasthof Vogel 28.4.2018

POMMELSBRUNN – Im 
Gasthof Vogel waren wieder 
zehn Vierermannschaften 
von Vereinen und politischen 
Gruppierungen aus Pom-
melsbrunn und Hartmanns-
hof unterwegs, um sich beim 
traditionellen Quizabend, 
veranstaltet vom Kegelclub 
Fortuna unter dem 1. Vor-
sitzenden Markus Radl, den 
durchweg schwierigen Fra-
gen zu stellen, welche Ge-
meinderat Hermann Kraus 
ausgetüftelt hatte. Diesmal 
hatte er hierfür zwei Jahre 
Zeit gehabt und es galt nicht 
nur, Antworten auf den Fra-

gebögen richtig anzukreu-
zen, sondern Kraus spielte 
auch Oldies vor, welche man 
erraten musste. Per Abbil-
dungen waren verstorbene 
Prominente gefragt, aber 
auch Maiglöckchen & Co. 
sowie Ortschaften der Groß-
gemeinde. Wer sich bei Re-
ligion und Mythen gut aus-
kannte, war im Vorteil und 
ein ganzer Fragebogen galt 
Martin Luther und seinem 
Leben. Nach der Punkteaus-
zählung hatten sich die Na-
turfreunde auf Platz 1 „gerät-
selt“, gefolgt von den Freien 
Wählern, Keglern I, Männer-
gesangsverein, Obst- und 
Gartenbauverein, Freiwilli-
ger Feuerwehr, Sportclub, 
Kleintierzüchtern, der CSU 
und den Keglern II. Diesmal 
gab es jedoch keine Pokale, 
sondern für die ersten acht 
Gewinner „Nahrhaftes“ aus 
der Region. (ma)

Die Vertreter aller zehn Mannschaften mit Hermann Kraus (3. v. li.) und Markus 
Radl (re. außen).

Normzemente EN 197-1
Putz- u. Mauerbinder MC 5 EN 413-1
Putz- u. Mauermörtel MG IIa DIN 18550
Trockensand
Kalksteinmehl (Füller)
Splitt/Schotter
Mineralbeton
Edelbrechsand
Dolokorn® (kohlens. Magn.-Kalk 90 granuliert)
Dolophos® 15 (Rohphosphat mit kohlens. Magn.-Kalk gran.) 
Dolophos® 26 (Rohphosphat granuliert)
Dolosul® 10+6 (Schwefel-Magnesiumdünger gran.)
Ökophos®-Plus (Grünlanddünger mit Spurenelemente gran.)
Kohlensaurer Magnesium Kalk
Kohlensaurer Kalk
Hersbrucker Gesteinsmehl (mit wertvollen Tonmineralien) 
Spezialgranulate (Sondermischungen nach Kundenspezifikation) 

Wildgranix®
Natürliches Granulat zur Reduzierung von Wildschäden
www.wildgranix.de

        Alle beschriebenen Düngekalk-Produkte haben eine uneingeschränkte Zulassung für den ökologischen
        Landbau und können lose, oder als Sackware kostengünstig im Werk Hartmannshof abgeholt werden.
        Verkaufszeiten Autowaage: Mo.-Fr. 06.00 - 17.00 Uhr

                    Kalk-, Stein- und Zementwerk - Düngekalk-Produktion

                      Hartmannshof – Hunaser Straße 3 – 91224 Pommelsbrunn
                      Telefon:  09154/49-0  –  Telefax:  09154/49-66
                      Internet: www.sebald-zement.de
                      E-Mail: info@sebald-zement.de
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HARTMANNSHOF – Da 
geht sie hin, die Brücke über 
den Högenbach in Hart-
mannshof. Nachdem das 
Bauwerk in der Bahnhofstra-
ße in die Jahre gekommen 
ist und sanierungsbedürftig 
war, hat der Gemeinderat 
beschlossen, es aus Sicher-
heitsgründen abzureißen 
und durch eine neue Brücke 
zu ersetzen. Hierzu wurde 
ca. 100 Meter weiter östlich 
in Richtung Weigendorf eine 
neue Zufahrt samt Ersatz-
brücke geschaffen, die Um-
leitung ist ausgeschildert. 

Brückenarbeiten in Hartmannshof, Aufnahme vom 7.5.2018

Beginn der Arbeiten an der Bahnhofsbrücke in Hartmannshof
Foto: Gemeinde Pommelsbrunn

Somit ist gewährleistet, dass 
Bahnhof samt Urzeitmuseum 
und Pizzeria, die Firma Se-
bald Zement sowie der Orts-
teil Hunas erreicht werden 
können. Trotz Absperrung 
der Bahnhofstraße ist die Zu-
fahrt zur dortigen Arzt- und 
Physiopraxis sowie Raiffei-
senbank samt Parkplatz für 
Anlieger möglich. Die Ar-
beiten werden bis Jahresen-
de dauern, die Behelfsstraße 
samt Ersatzbrücke wird im 
kommenden Jahr wieder zu-
rückgebaut.
(ma)

Bockbierfest der Schützengesellschaft
HARTMANNSHOF – Zur 
Bockbierzeit gibt es weitum 
viele Abende, den starken 
Gerstensaft zu probieren. 
Meistens wird dies mit mehr 
oder weniger derben Wett-
kämpfen und viel Musik 
begleitet. Eine große Anzie-
hungskraft hat seit Jahren der 
„Bayerische Fünfkampf“ der 
Schützengesellschaft (SG) 
Hartmannshof. Auch heuer 
war viel los.
Das Schützenheim war wie-
der gerammelt voll, manche 
mussten gleich in die große 
Bar ausweichen. Das Bock-
bier, gute Brotzeiten und 
die lustige Musik der „Kir-
chenreinbacher Spitzboum“ 
sorgten für ausgelassene 
Stimmung. Gespannt warte-
ten die neun Teams zu je vier 
Personen auf den Startschuss 
zu den Wettkämpfen. Mode-
rator und Starter Alexander 
Bock rief dann zum „Nageln“ 
mit Zeitmessung auf. Sebasti-
an Klecker hatte diese Aufga-
be übernommen. Angefeuert 
von den Mitspielern wurde 
der Hammer konzentriert 
geschwungen, die Erfolge 
bejubelt. In den Pausen un-
terhielten die Musikanten mit 
viel Schwung. Dann kam das 
„Maßkrugstemmen“ dran, 
das viel Durchhaltevermögen 
verlangte. Bei der nächsten 

turbulenten Disziplin „Holz 
umschichten“ war schnelles 
Scheitaufnehmen, das Ren-
nen zur gegenüber liegenden 
Holzlege und Einschichten 
gefragt. Etwas erholen konn-
ten sich die Teams beim mög-
lichst schnellen Leeren einer 
Maß mit vier Schläuchen. Als 
letztes kam das Abschneiden 
einer Holzscheibe mit der 
langen Baumsäge dran. Da 
hatten die früheren „Holz-
füchse“, die so ein Gerät 
schon mal in Händen hatten, 
einen gewissen Vorteil. Die 
anderen taten sich schwerer, 
aber es wurde durchgehalten. 
Bei jedem Wettbewerb gab es 
Punkte von 9 bis 1. Die Sum-
me aus allen fünf Disziplinen 
ergab den Sieg der FF Gun-
tersrieth 1 vor der FF Hart-
mannshof und dem zweiten 
Team der FF Guntersrieth. 
Die Vielfalt der Gruppen sah 
man bei den weiteren Plätzen 
mit CBC, den Himmelhun-
den, Schützen, Kirwaboum 
Hartmannshof 1 und 2, dem 
SV Hartmannshof, den Kir-
waleuten Weigendorf und 
der Theatergruppe. Die Prei-
se und Teilnahmepräsente 
wurden entsprechend gefei-
ert. Man war sich einig, bei 
einem solch unterhaltsamen 
Abend auch künftig mitzu-
machen.  (fm)

Mit viel Schwung beim Sägen Foto (fm) 
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Ehrenabend beim Kleintierzüchterverein
POMMELSBRUNN – Hüh-
ner, Tauben und Kaninchen 
gehörten früher auf dem 
Land zum Dorfleben. Jetzt 
führen sie so etwas wie ein 
Schattendasein. Die wenigen 
Züchter haben sich auf die 
Erhaltung der verschiede-
nen Rassen verlegt, um die 
Tierwelt auf diesem Gebiet 
zu erhalten. Bei Ausstellun-
gen werden Pokale und im 
Verein Meistertitel vergeben. 
Und wer sich diesem Hobby 
verschrieben hat, bleibt meist 
auch dabei. 
So trafen sich die Mitglieder 
des Kleintierzüchtervereins 

(KTZV) zu einem Ehrenabend 
im Gasthaus Vogel. Vorsit-
zender Hermann Herger gab 
die Vereinsmeister wie folgt 
bekannt: Bei Kaninchen Hel-
mut Meyer vor Hermann und 
Felix Herger; bei Hühnern 
Hermann Herger vor Sohn 
Felix und Helmut Meyer; bei 
Tauben Dietmar Schneider. 
Die Jugendgruppe führt bei 
Kaninchen die Zuchtgemein-
schaft (ZGM) Schnaible an; 
bei Geflügel Leon Schnei-
der. Als Pokalsieger ging bei 
Kaninchen und Hühnern 
Hermann Herger hervor; bei 
Tauben Dietmar Schneider; 

bei Jungtieren Helmut Meyer. 
Im Jugendbereich erhielt Fe-
lix Nürnberger für Kaninchen 
den Pokal, bei Geflülgel Leon 
Schneider. 
Für langjährige Mitglied-
schaft vergab der Verband 
Bayerischer Rassegeflügel-
züchter Urkunden und Eh-
rennadeln. Die silberne Nadel 
erhielten für 15-jährige Zu-
gehörigkeit Bernhard Dorn, 
Christopher Lierl, Katharina 
Herger, Felix Herger, Jürgen 
Gaida und Kurt Lindner. Gold 
gab es für 25 Jahre Mitglied-
schaft an Carolin Frank, Tan-
ja Schneider, Christian Böhm 
und Astrid Böhm. An för-
dernde Mitglieder wurde die 

Fritz-Aichele-Nadel in Silber 
an Klaus Göttler und in Gold 
an Martin Späth und Chris-
tine Nicklas vergeben. Dem 
Bezirks- bzw. Landesverband 
der Kaninchenzüchter gehö-
ren Kurt Lindner und Felix 
Herger seit 15 Jahren an; seit 
25 Jahren sind Tanja Schnei-
der, Tanja Späth-Schneider 
und Ernst Lösch dabei. Sie 
können jetzt die silberne Eh-
rennadel tragen. 
Eine besondere Ehrung erfuhr 
Helmut Meyer. Für die lang-
jährige Tätigkeit als Kassier 
des Vereins und seines Einsat-
zes bei Veranstaltungen wur-
de ihm die Ehrenmitglied-
schaft verliehen.  (fm)

Fahrzeugübergabe an die FFW Eschenbach
ESCHENBACH – Die Feu-
erwehren sind ein wichtiger 
Helfer in Notfällen. Neben 
Brandschutz geht es heute 
mehr um technische Hilfe z. 
B. bei Unfällen. Damit dies ge-
lingt, ist eine gute Ausstat-
tung notwendig. Die FFW 
Eschenbach hat nun einen 
Mannschaftstransportwagen 
(MTW) erhalten, der in einer 
kleinen Feier übergeben wur-
de. Der Anlass wurde auch für 
die Ehrung langjähriger akti-
ver Wehrmänner genutzt.

Am glänzenden Ford Transit 
vor dem Gerätehaus mussten 
alle Gäste vorbei und konnten 
gleich das schöne Fahrzeug 
bewundern. Wie es dazu kam, 
berichtete 1. Kommandant 
Thomas Bauer. Nach gestie-
gener Aktivenzahl und einer 
wachsenden Jugendgruppe 
beantragte die Wehr im Jahr 
2016 bei der Gemeinde ei-
nen MTW. Aus Kostengrün-
den wurde ein gebrauchtes 
Fahrzeug ins Auge gefasst 
und vom Gemeinderat dafür 

20.000 Euro bewilligt. Man 
fand ein geeignetes Objekt, 
das im Dezember 2017 abge-
holt wurde. Mit viel Eigenleis-
tung setzten es die Handwer-
ker in der Wehr instand und 
ergänzten die Ausstattung mit 
Erster-Hilfe-Paket und Defi-
brillator. Der Dank galt der 
Gemeinde und den Helfern. 
Auch 1. Vorsitzender Manfred 
Simon betrachtete die Ent-
scheidung als Anerkennung 
der guten Wehrarbeit. 
Pommelsbrunns Bürger-
meister Jörg Fritsch äußerte 
am „Tag der FF-Leute“ seine Freude, dass die Investition 

zur Sicherung der Aufgaben 
beiträgt und der Gemeinde-
rat voll dahinter steht. Die 
große Wehr von über 50 Ak-
tiven und zehn Jugendlichen 
benötigte das Fahrzeug, das 
sich bei den Personenfahrten 
schon bewährt hat. Die An-
erkennung des Ehrenamts 
verband er mit dem Dank 
dafür. Kreisbrandrat Norbert 
Thiel war von der großen Ei-
genleistung beim Um- und 
Ausbau beeindruckt und 
unterstrich den Bedarf. Da-
mit festige sich auch das so-
ziale Miteinander in der Ge-
meinde. Kreisbrandmeister 
Thorsten Brunner gratulierte 
im Namen der anderen sechs 
Wehren der Gemeinde, die 
mit Abordnungen gekom-
men waren, und bestätigte 

Schlüsselübergabe vom Bürgermeis-
ter (rechts) an Kommandanten Tho-
mas Bauer.
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die gute Zusammenarbeit 
aller mit einer Spende. Die 
Nachbarn aus Hohenstadt 
sehen das Fahrzeug als gute 
Ergänzung und gratulierten 

Pfarrer Roland Klein mit Weihwasser;

mit einem Faßl Bier. 
Die beiden Geistlichen Pfar-
rer Gerhard Durst und Ro-
land Klein nahmen die gute 
Sitte einer Segnung des Fahr-

zeugs und der Benutzer wahr. 
Mit Gebeten und Fürbitten 
erbaten sie Gottes Schutz bei 
der manchmal gefährlichen 
Hilfe zum Wohl der Bevölke-
rung. Hier wie in den Pausen 
untermalte der Eschenbacher 
Posaunenchor mit Hubert 
Ruppert die Feier. 
Landrat Armin Kroder leitete 
die Ehrung langjähriger ver-
dienter Wehrleute mit einem 
launigen Lob für die Wehr aus 
„Eschaboo“ ein. Sein Wunsch 
war eine lange Dienstzeit des 
Fahrzeugs ohne Unfall. Zu-
sammen mit KBR Norbert 
Thiel und KBM Holger Herr-
mann wurde im Namen des 
Freistaats Bayern in den Ur-

kunden Respekt und Dank 
für 25 Jahre Dienstzeit mit 
dem silbernen Ehrenzeichen 
ausgesprochen. Diese gingen 
an Harald Ringer (FF Hart-
mannshof), Martin Brunner 
(FF Hohenstadt) und Thomas 
Wartlik (FF Hubmersberg). 
Das Ehrenamt übten über 
40 Jahre Roland Herrlein (FF 
Hubmersberg), Erwin Fischer 
(FF Guntersrieth) und Theo 
Thür (FF Pommelsbrunn) 
aus und wurden mit dem 
goldenen Ehrenzeichen be-
lohnt. Zum guten Abschluss 
übergab Bürgermeister Jörg 
Fritsch die Fahrzeugschlüssel 
symbolisch an den 1. Kom-
mandanten.  (fm)

HARTMANNSHOF – Der 
Kindergarten „HaWei“ der 
beiden Gemeinden Pommels-
brunn und Weigendorf hat 
nach dem Anbau für Krip-
pen- und Kleinkinder sowie 
Schülerhort einen unerwarte-
ten Aufschwung genommen. 
Bei einer „Belegschaft“ von 
gut über 100 Kindern gibt es 
für Einrichtung und Umfeld 
immer wieder etwas zu tun. 

Spende an Kindergarten

Foto (fm) mit (von links) Leiterin Elke, Maria, Manuel Friedrich, Sabine

Konfirmation Pommelsbrunn
POMMELSBRUNN – Mit ei-
nem festlichen Gottesdienst 
nahm die Kirchengemeinde 
junge Christen in ihre Mit-
te auf. Zur Konfirmation als 
Übergang in das erwachse-
ne Kirchenleben zogen acht 
Jungen in die Laurentiuskir-
che. Die Predigt von Pfarrer 
Johannes Schroll bezog sich 
auf einen Paulusbrief mit 
dem Satz „Alles ist euer“. 
Damit gemeint ist die nun er-
worbene Selbständigkeit im 
christlichen Leben. Die Welt 
steht offen, jeder kann selbst 
entscheiden. Zu Gott führt 
der Glaube, der ein Leben 
lang wächst und auf Chris-
tus als Quelle baut. Nach 
der Segnung der Konfirman-

den und Aushändigung der 
Sprüche hieß Evelyn Herger 
für den Kirchenvorstand die 
jungen Christen willkommen. 
Die Feier umrahmten der Kir-
chenchor unter Leitung von 
Deborah Reichel, der Posau-
nenchor mit Dr. Michael Ru-
der und Jonathan Pillhofer an 
der Orgel. 
 Mit einem festlichen Gottes-
dienst nahm die Kirchenge-
meinde junge Christen in ihre 
Mitte auf. Zur Konfirmation 
als Übergang in das erwach-
sene Kirchenleben zogen acht 
Jungen in die Laurentiuskir-
che. Die Predigt von Pfarrer 
Johannes Schroll bezog sich 
auf einen Paulusbrief mit dem 
Satz „Alles ist euer“. Damit 

gemeint ist die nun erworbe-
ne Selbständigkeit im christ-
lichen Leben. Die Welt steht 
offen, jeder kann selbst ent-
scheiden. Zu Gott führt der 
Glaube, der ein Leben lang 
wächst und auf Christus als 
Quelle baut. Nach der Seg-
nung der Konfirmanden und 
Aushändigung der Sprüche 

hieß Evelyn Herger für den 
Kirchenvorstand die jungen 
Christen willkommen. Die 
Feier umrahmten der Kir-
chenchor unter Leitung von 
Deborah Reichel, der Posau-
nenchor mit Dr. Michael Ru-
der und Jonathan Pillhofer an 
der Orgel.  (fm)

KiGa-Leiterin Elke Kolodzyk 
klopfte bei Manuel Friedrich 
von der Sparkasse Nürnberg 
wegen einer Spende für Sitz- 
und Tischgarnituren auf der 
Terrasse an. Der Geschäfts-
stellenleiter machte einen Be-
trag von 350 Euro locker und 
schaute einmal um, wie die 
Spende verwirklicht wurde, 
Mit ihm und den Kindergärt-
nerinnen freute sich eine leb-
hafte Gruppe über die bunten 
Sitz- und Spielmöbel.  (fm)

Die Konfirmierten mit Pfarrer Johannes Schroll (links oben) Foto (fm) 
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Musikabend in der Sängerhalle

HARTMANNSHOF – Da 
sage einer, mit anspruchsvol-
ler Musik sei auf dem Land 
nicht viel los. Die beiden 
benachbarten Chöre vom 
Gastgeber und aus Pommels-
brunn sowie die Musiker-
familie Lauffer-Königer aus 
Eschenbach bewiesen das 
Gegenteil. Von Klassik über 
Operette bis zu Volksweisen 
und goldenen Evergreens 
reichte das wohltemperierte 
Programm. 
Die Sängerhalle konnte end-
lich wieder einmal ihren ur-
sprünglichen Zweck erfüllen. 
Die Treppe zur Bühne war frei 
für den gemischten Chor des 
MGV Hartmannshof und den 
Männerchor des MGV Pom-
melsbrunn. Zur diskreten Be-
gleitung stand seitlich das Kla-
vier, dem die beiden Pianisten 
Ute Königer und Manfred Süß 
die begleitenden Töne zu den 
Liedern entlockten. Der Start 
war vielversprechend, denn 
nach dem Grüßgott durch 
Vorsitzenden Horst Volkert 
setzte der „Gefangenenchor“ 
aus Nabucco von Verdi, den 
Einhard Lauffer-Königer mit 
dem Männerchor dirigierte, 
durch das eindringlich-stür-
mische Vorspiel und die Kla-
vierbegleitung von Ute Köni-
ger einen ersten Höhepunkt. 
Nostalgisch wurde es durch 
Ohrwürmer des gemischten 
Chors unter Leitung von Birgit 

Rösch und den perlenden Pi-
anolängen von Manfred Süß 
mit Weisen der Sehnsucht, 
dem Wiedersehen und der 
Unvergänglichkeit des Früh-
lings. Eine schöne Abwechs-
lung wurde eingestreut, denn 
vom Duett Katharina Kö-
niger als Sopran und Birgit 
Rösch als Alt hörte man ein 
einfühlsames Liebeslied aus 
dem klassischen Zyklus von 
Felix Mendelsohn-Bartholdy. 
In die jüngere Vergangen-
heit versetzte der gemischte 
Chor seine Zuhörer mit ei-
nem schwungvollen Udo-Jür-
gens-Medley vom „Platz an 
der Sonne“ bis zu „Cherie“. 
Nach einer Verschnaufpau-
se mit Bewirtung durch das 
fleißige Team des MGV zog 
der gemischte Chor mit un-
vergesslichen Evergreens 
vom „Wochenend und Son-
nenschein“ und dem Fred-
dy-Rückblick „Schön war 
die Zeit“ ein weiteres Ass 
aus dem Ärmel. Da ließ sich 
der Männerchor nicht lum-
pen, sondern setzte diese 
Richtung mit dem „Weißen 
Flieder“ und der fröhlichen 
„Zigeunerhochzeit“ fort. 
Hier griff der Dirigent zur 
Violine und untermalte die 
Weise mit der typisch-tempe-
ramentvollen Improvisation 
dieser Völkergruppe. Nun 
traten nochmals die beiden 
Damen zum Duett mit wei-

teren Zyklusliedern über die 
Frühlingserwartung und tän-
zerischen Zuversicht vor ihr 
Publikum. Der Höhepunkt, 
wie es später Horst Volkert 
bezeichnete, folgte mit den 
Soloauftritten der jungen 
Sopranistin Katharina. Die 
Operettenarien vom „Kaiser 
meiner Seele“ und dem „Vil-
ja-Lied“ ließ sie mit Inbrunst 
und vollem Stimmumfang 
auch in den höchsten Tonla-
gen durch den Saal erschal-
len. Die stehenden Ovationen 
wollten keine Ende nehmen. 

Ganz hin und weg war auch 
Horst Volkert, der das gesam-
te Konzert und besonders die 
hierorts einmaligen Soloauf-
tritte mit Lob überschüttete. 
Da durften natürlich Blumen 
für die Damen und flüssige 
Präsente für die Herren nicht 
fehlen. Und das Abschieds-
lied der Gastgeber mit dem 
„Dankeschön und auf Wie-
dersehn“ sollte wohl ein klei-
ner Hinweis sein, solch eine 
Veranstaltung wieder einmal 
ins Auge zu fassen.

MGV Pommelsbrunn mit (Vordergrund von links) Ute und Katharina Königer, 
hinten Einhard Lauffer-Königer

Gemischter Chor Hartmannshof

Kulturnachmittag im Markgrafensaal

Das Duo Georgina Demmer und Wolfgang Pöhner (fm)

HOHENSTADT – Im Sport 
würde man es als „gemisch-
tes Doppel“ bezeichnen – im 
Kulturbereich waren es Mu-
sik und Gesang für die Ohren 
und eine bunte Bildergalerie 
für die Augen. Im gut gefüll-
ten Markgrafensaal kamen 
die Besucher in den Genuss 
dieser Kombination. Die 
Künstler erfüllten die Erwar-
tungen in vollem Umfang.
Der aktive Kultur- und Trä-
gerverein gewann zum Kul-
turtag den Maler Mathias 
Schevardo aus Kainsbach zur 

Ausschmückung der Saal-
wände mit einem Teil seiner 
großformatigen Bilder. Von 
abstrakten Farbenexplosio-
nen über naturgetreue Land-
schaftsbilder zu Tierporträts 
und Ortsansichten reichte 
die weite Palette seiner Wer-
ke. Die bunte Pracht war 
der richtige Rahmen für ein 
paar musikalisch mitreißen-
de Stunden. Auf der großen 
Bühne verloren sich fast die 
beiden Künstler mit ihrer 
sparsamen Ausrüstung wie 
dem E-Piano, den Mikrofo-
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nen, einem Pult und einem 
Stuhl. Doch was die Sängerin 
Georgina Demmer und ihr 
Begleiter Jockel Streb, dieser 
aus dem nahen Düsselbach, 
in der Sparte „Swing der 20-
/30iger Jahre“ boten, waren 
lauter musikalische Lecker-
bissen. Georgina erklärte zu 
jedem Lied, da in englischer 
Sprache, den Inhalt und die 
Altmeister aus der Neuen 
Welt. Schon nach ein paar 
Takten, die der Jockel meis-
terlich beherrschte, und dem 
Gesang nahm der mitreißen-
de Rhythmus der Schlager 

die Zuhörer gefangen. Die 
variable Tonlage der Sänge-
rin, mal dunkel und etwas 
rauchig, mal strahlend, pass-
te zu jedem der Evergreens 
und Oldies. Ob „Moonlight“ 
oder „Wonderful world“ - die 
Melodien aus Musicals und 
Liedern mit ihrer mal sanften, 
mal drängenden Ausdrucks-
kraft waren jede für sich ein 
Genuss. Die Gemütsskala 
der Komponisten reichte von 
Nachdenklichkeit, Lebens-
lust, Liebesfreud und -leid 
bis zu Trauer und Abschied. 
In dieses reichhaltige Pro-

Jubelkonfirmationen
POMMELSBRUNN Der 
Sonntag „Jubilate“ passte 
zur Feier für eine große Schar 
von Jubelkonfirmant(inn)
en in der Laurentiuskirche. 
Vom Posaunenchor unter 
Leitung von Philipp Wild 
beim Einzug begrüßt, füll-
te sich das Gotteshaus. Der 

Gnadenkonf. mit den Pfarrern Johannes Lösche (li.) und Johannes Heckel (re.)

goldene Konfimation

silberne Konfimation

diamantene Konfimation

gramm schlich sich vereinzelt 
noch der heimische Bassist 
Wolfgang Pöhner, wo im Du-
ett mit Georgina Höhpunkte 
aus Musicals oder von Louis 
Armstrong geboten wurden. 
Die fast zwei Stunden einer 
Musikrichtung, die in Radio 
und TV leider wenig zu hö-
ren ist, waren Genuss ohne 
Reue. Den großen Beifall hat-
ten sich die Künstler redlich 
verdient. Für den Förderver-
ein dankte Anita Bub den 
Künstlern zum gelungenen 
Auftritt bzw. zur Ausstel-
lung und ihrem Helferteam 

für Vorarbeit und Bewirtung. 
Eine gute Idee für junge Fa-
milien war auch das Angebot 
für die Kinder, im Cafe mit 
der heimischen Künstlerin 
Roswitha Farnsworth kleine 
Figuren zu modellieren, zu 
bemalen und mit nach Hause 
zu nehmen. Selbstverständ-
lich brauchten die Besucher 
nicht an leeren Tischen zu 
sitzen, denn zur Kaffeezeit 
ergänzten Getränke und vie-
lerlei Kuchen das Vergnügen 
des Kulturnachmittags.  (fm)

positive Psalm 23 „Der Herr 
ist mein Hirte“ des Kirchen-
chors mit Deborah Reichel 
führte hin zur eindrucksvol-
len Predigt des früheren Pfar-
rers Johannes Lösche, der 
zusammen mit Hersbrucks 
Pfarrer Johannes Heckel den 
erkrankten Johannes Schroll 
vertrat. Die Auslegung und 
Annahme von Gottes Segen 

bedeutet Verzicht auf eige-
nes Machen und Tun. Man 
müsse lernen, etwas machen 
zu lassen. Dann komme wie-
der Güte und Menschlichkeit 
ins Leben und spende Gnade 
und Frieden. Der Handauf-
legung mit Segnung der Ju-
belkonfirmanten folgte das 
Gedenken an die verstorbe-
nen Mitkonfirmanten. Nach 

dem Abendmahl entließen 
die Geistlichen die Jubilare 
in den Feiertag. Es wurden 
vier Christen vor 70 Jahren 
(Gnaden) konfirmiert, neun 
erlebten die eiserne Konfir-
mation (65 Jahre), sieben das 
diamantene (60 Jahre), elf das 
goldene (50 Jahre) und fünf 
das silberne (25 Jahre) Jubilä-
um.  (fm)
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Neue Sonderausstellung im Pommelsbrunner Naturkundlichen Heimatmuseum – „Unser Wasser“ 

Am 17.6 wird im Pommels-
brunner Naturkundlichen 
Heimatmuseum die neue 
Sonderausstellung zum The-
ma Wasser eröffnet.
Dabei befasst sich das Team 
des Museums in einer ge-
meinsamen Projektarbeit mit 
diesem sehr umfangreichen 

Thema. Von der Bedeutung 
des Wassers allgemein über 
die gesundheitlichen Aspek-
te, über regionale Bezüge 
und die geologische Bedeu-
tung des Wassers geht die 
ganze Bandbreit des Themas.
Dabei besuchen uns wieder 
die Kinder der Schule aus 

dem tschechischen Stribro 
gemeinsam mit den Kindern 
unserer Grundschule Am 
Lichtenstein. Sie haben ein 
interessantes Programm vor-
bereitet und laden unter an-
derem zum Experimentieren 
ein.
Und selbstverständlich ist an 

diesem Tag auch wieder un-
ser Museumscafé geöffnet.
Gerne laden wir sie ein, uns 
ab 14 Uhr zu besuchen – und 
es bleibt bestimmt auch Zeit 
für einen Abstecher ins His-
torische Badhaus, das an die-
sem Tag kostenfrei zu besu-
chen ist.

Jahreshauptversammlung der CSU Pommelsbrunn 

In diesem Jahr fand die Orts-
hauptversammlung der CSU 
Pommelsbrunn im Gasthaus 
Vogel statt. Die neu gewählte 
CSU Ortsvorsitzende Mar-
tina Hoffmann begrüßte die 
Anwesenden, vor allem freu-
te sie sich über das Kommen 
von Bezirksrat Dr. Bernd Eck-
stein. 
Zu Beginn erinnerte sie an 
die verstorbenen Mitglie-
der, vorallem an den 2. Bür-
germeister Reinhard Weih. 
Dabei sprach sie von einem 
großen Verlust für die CSU 
Pommelsbrunn und die Ge-
meinde. 
Es folgte der Rückblick über 
das Jahr 2017, dabei stand vo-
rallem der Bundestagswahl-

kampf für die Bundestagsab-
geordnete Marlene Mortler 
im Fokus. Martina Hoffmann 
übermittelte nochmals den 
Dank von Marlene Mortler 
für das große Engagement 
beim Haustürwahlkampf. 
Die Vorsitzende belohnte den 
Einsatz ihrer fl eißigen Wahl-
kämpfern mit einem kleinen 
Präsent. 
Auch für das Jahr 2018 sind 
einige Aktionen im Rahmen 
der Landtagswahl geplant. 

Danach sprach Bezirksrat Dr. 
Bernd Eckstein, der Direkt-
kandidat der CSU für die Be-
zirkstagswahl. Er berichtete 
aus dem Bezirkstag und gab 
Einblick in die Arbeitsweise 

einiger Fraktionen unter an-
derem zur Mehrheitsbeschaf-
fung. 
Der Gemeinderat Willi Deu-
erlein berichtete von den ak-

tuellen Vorhaben in der Ge-
meinde. Unter anderem von 
der Wahl des 2 Bürgermeis-
ters Thorsten Brunner (CSU 
Hartmannshof).

Christlich-Soziale Union

Willi Deuerlein, Ortsvorsitzender, Pegnitztalstr. 32,  91224 Pommelsbrunn
CSU-Ortsverband Pommelsbrunn

Telefon 09154-91300, E-Mail: kontakt@csu-pommelsbrunn.de
www.csu-pommelsbrunn.de

Ortsverband Pommelsbrunn

Wanderung durch die „bayerische Toskana“ im Lauterachtal

Zur Maiwanderung fuhren 
die Pommelsbrunner Natur-
Freunde-Senioren in die na-
hegelegene Oberpfalz. Aus-
gangspunkt der Tour war 
der Gefl ügelhof Schaller. Von 
dort marschierten wir durch 
schattigen Mischwald auf der
Hochfl äche hinunter nach 
Hohenburg. Der Weg führte 
steil bergauf durch das Ge-
biet des Truppenübungsplat-
zes Hohenfels. Ziel unserer 
heutigen Tour war die Ruine 
Hohenburg auf 512 m. Eine 
einzigartige Aussicht über
das malerische Lauterachtal 
entschädigte uns für die 
Mühen des Aufstiegs. Die 
einst gewaltige Burganlage 

wurde um 1000 durch die 
Markgrafen von Hohenburg 
zum Schutz gegen den sla-
wisch-böhmischen Nachbarn 
errichtet. Nach dem Abstieg 
zurück nach Hohenburg spa-
zierten wir auf dem Wachold-
erwanderweg oberhalb der 
Lauterach durch die blühen-
de Wacholderheide und ge-
nossen nochmals einen Blick 
auf die Hohenburg. Die Ma-
gerrasen werden noch heute 
mit Schafen beweidet und die 
zypressenartigen Wacholder-
büsche wähnt man eher in 
der Toskana als in Bayern. Im 
Gasthof Burggarten in Stett-
kirchen wurden wir bereits 
zum Mittagessen erwartet. 

Auf verwunschenen Pfaden 
gelangten wir bei idealem 

Wanderwetter wieder zurück 
zu unseren Autos.
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Jahreshauptversammlung Soldaten- und Kriegerverein Hohenstadt

HOHENSTADT – Die Jahres-
hauptversammlung des Sol-
daten- und Kriegervereins Ho-
henstadt fand traditionsgemäß 
im Schützenhaus statt.
Vorsitzender Heinz Wieczo-
rek konnte als Gäste Bürger-
meister Jörg Fritsch und als 
Vertreter des Bayerischen Sol-
datenbundes 1874 e. V. (BSB) 
die Kreisschießwartin Anita 

Das neue Ehrenmitglied Georg Seitz (Mitte) mit 1. Vorsitzenden Heinz Wiec-
zorek, Anita Meußel, Roland Bezold und Bürgermeister Jörg Fritsch (von links)

Meußel, Ottensoos, und den 
stellvertretenden Kreisschieß-
wart Roland Bezold, Speikern, 
begrüßen.
Der Vorsitzende berichtete 
über die Aktivitäten im letz-
ten Jahr. Besonders hob er 
die 4-Tagesfahrt nach Wien, 
den Hüttenabend auf der 
„Schwindl-Alm“ und die Teil-
nahme am Volkstrauertag her-

vor. Schriftführer Werner Nuß 
folgte mit dem Protokoll der 
letztjährigen Versammlung, 
bevor Kassier Willi Deuerlein 
über die Finanzlage des Ver-
eins berichtete.
Gewohnt erfolgreich war auch 
wieder die Schützengrup-
pe, wie Schießwart Roland 
Meyer erfreut mitteilen konn-
te. Beim Kreisvergleichsschie-
ßen des BSB-Kreisverbandes 
Hersbruck-Lauf erreichten Ro-
land Meyer (LG-Alt), Roland 
Schwederski (LG Senioren Ein-
zel), Herbert Holecek (LG Auf-
lage sitzend), Susanne Meyer 
(Damen-Alt Einzel) und die 
LG-Mannschaft-Alt (Klaus 
Bauer, Roland Meyer und Udo 
Nürnberger) erste Plätze. Beim 
BSB-Landesschießen setzte 
Roland Schwederski seine jah-
relange Siegesserie fort und 
gewann die Kleinkaliber-Dis-
ziplin Senioren-Einzel. Auch 
Herbert Holecek (LG Aufl a-
ge sitzend) und Klaus Bauer 

(Englisch Match) gewannen 
jeweils in ihrer Gruppe. Die er-
folgreichen Schützen wurden 
von den beiden BSB-Vertretern 
entsprechend geehrt.
Eine besondere Ehrung erhielt 
Georg Seitz, der für 60 Jahre 
Treue zum BSB mit Treuenadel 
und Urkunde ausgezeichnet 
und außerdem zum Ehrenmit-
glied ernannt wurde. Bürger-
meister Jörg Fritsch ließ es sich 
nicht nehmen, die Ehrung des 
Jubilars durchzuführen. An-
schließend lobte er in seinem 
Grußwort die Arbeit des Ver-
eins und freute sich über die 
Leistungen der Schützen.
Zum Abschluss der Versamm-
lung wies der Vorsitzende auf 
die diesjährige 4-Tagesfahrt ins 
Elbsandsteingebirge und nach 
Dresden und Meißen hin, die 
allerdings nach Aussage des 
Organisators Werner Nuß be-
reits ausgebucht ist. Auch ein 
Hüttenabend sei im August 
wieder geplant.  (wd)

Neues in Hartmannshof

Die Firma Rüdiger Glenk 
GmbH hat mit der Wohnmo-
bile Vermietung ein neues Ge-
schäftsfeld eröffnet.
Dem Kunden stehen insge-
samt drei Fahrzeuge zur Ver-
fügung. Es handelt sich um 
Wohnmobile der Firma Pössel 
in Kasten Bauart.
Zwei Fahrzeuge des Modells 
Pössel Sumit 600 Plus mit einer 
Länge von ca. 6 Metern und 
ein Fahrzeug des Modells Pös-
sel Sumit 640 mit einer Länge 
von ca. 6,40 Meter.
Der Unterschied der beiden 
Fahrzeuge besteht in erster Li-
nie durch die Anordnung der 
Betten, einmal Quer und ein-
mal Längs.
Küche, Kühlschrank, Toilette 
und Dusche sind bei beiden 
Fahrzeugen selbstverständ-
lich, auch ein Fahrradträger 
für zwei Fahrräder ist Serien-
mäßig. 

Küchenausstattung und Cam-
ping Möbel können zu gebucht 
werden.

Alle Informationen über Sai-
son, Mietbedingungen und 
Preise fi ndet der Interessent 

auf der neuen Homepage un-
ter
www.Wohnmobile-glenk.de.

NEU IN HARTMANNSHOF  



Wohnmobilvermietung	der	Firma	Glenk	GmbH	in	Hartmannshof.		
Hier	finden	Sie	Wohnmobile	für	Ihre	Urlaubsreisen.	
Drei	Pössl	Wohnmobile	stehen	Ihnen	zur	Auswahl	
Die	Fahrzeuge	haben	eine	Länge	von	5,99m	&	6,36m		

Zur	AusstaIung	gehören:	
•  Küche		

•  ToileIe/Dusche	
•  DoppelbeI	(+	driIes	BeI)	

•  Heizung	
•  Kühlschrank	

	
	

Haben	Sie	Interesse?		
Dann	melden	Sie	sich	gerne	bei	uns	unter	der	09154-4181	(Mo.-Fr.	von	8-18	Uhr	/	Sa.	8-12	Uhr)	

Oder	per	E-Mail	unter	der	info@wohnmobile-glenk.de		
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Mit dem Begriff „Stress“ 
bezeichnet man zum einen 
durch spezifische äußere 
Reize (Stressoren) hervor-
gerufene psychische und 
physische Reaktionen, die 
zur Bewältigung beson-
derer Anforderungen be-
fähigen, und zum anderen 
die dadurch entstehende 
körperliche und geistige 
Belastung. Es kommt zu 
typischen körperlichen 
Veränderungen: Herzfre-
quenz-, Atemfrequenz-, 
Blutdruck- und Blutzucker-
spiegelanstieg; Wachheit, 
Konzentration und Ge-
dächtnisleistung werden 
gesteigert.
Man unterscheidet generell 
zwei Arten von Stress: po-
sitiven Stress (= Eustress), 
der uns leistungsfähiger 
macht und negativen Stress 
(= Distress), der auf Dauer 
krank machen kann.
Zum „Problem“ wird Stress 
jedoch, wenn er über einen 
längeren Zeitraum anhält 
und der Körper sich nicht 
mehr erholen kann. Dies 
kann auf Dauer zu Schlaf-

störungen, Muskelverspan-
nungen oder Depressionen 
führen. Zudem wird das 
Auftreten von Burnout 
oder Herz-Kreislauferkran-
kungen(Bluthochdruck, 
Herzinfarkt, Schlaganfall) 
begünstigt. Auch auf die 
Gewichtsreduktion und 
eine Leistungssteigerung 
im Sport wirkt sich ein ho-
her Stresslevel negativ aus.
Wie viel Stress bei wel-
chem Individuum wie lange 
und wie intensiv negative 
Konsequenzen hervorrufen 
kann ist pauschal nicht zu 
sagen. Jeder Mensch hat 
eine individuelle Resili-
enz(=innere Widerstands-
fähigkeit gegen potenziell 
krank machende Anforde-
rungen oder Situationen). 
Diese ist zum einen Teil an-
geboren, kann zum anderen 
aber auch trainiert werden. 
Der Mensch kann lernen, 
mit verschiedenen Mitteln 
Stress, aus welchem Grund 
auch immer er entstanden 
ist, entgegenzuwirken.
Laut Wissenschaftler stellt 
körperliche Aktivität eine 

Pufferwirkung gegenüber 
starkem Stress dar. Eine 
gute kardiorespiratorische 
Fitness (Fähigkeit, den 
Sauerstoff aus der Luft in 
die Muskeln zu transpor-
tieren) kann die eigene 
Resilienz steigern und 
dementsprechend auch die 
in Verbindung mit Stress 
auftretenden Krankheiten 
vorbeugen.

Tipps zur Stressreduk-
tion:

• Prioritäten setzen; Wichti- 
 ge Dinge zuerst erledigen
• regelmäßig Sport treiben
• ausreichend und regel- 
 mäßig schlafen
• auf ausgewogene und  
 gesunde Ernährung ach- 
 ten
• auch mal „nein“ sagen
• Pausen auch im Alltag  
 schaffen
• Nikotin, Alkohol und Me- 
 dikamente meiden
• akzeptieren, dass man  
 nicht jede Situation kont- 
 rollieren kann

medic-point OHG | Am Markgrafenpark 6 | 91224 Hohenstadt (im PEZ) 
Tel. 09154 - 915730 | www.medic-point.com

Sport gegen Stress

Die Ruhebank bei Arzlohe mit (hinten v.li. stehend) Thomas Häberlein und Bür-
germeister Jörg Fritsch, (vorne v.li. sitzend) Hans Roth und Erich Leitner.

ARZLOHE – Die Zusam-
menarbeit zwischen Gemein-
de und Bürgern hat beim 
Ortsteil Arzlohe zur Aufstel-
lung einer Ruhebank geführt. 
Vier Bewohner aus Arzlohe, 
nämlich Thomas Häberlein, 
Erich Leitner, Hans Roth 
und Norbert Steger (letzterer 
beim Fototermin leider nicht 
anwesend) haben an der 
Straße, gleich vor der Orts-
einfahrt, das dort reichlich 
vorhandene Buschwerk aus-
geschnitten, den Boden gero-
det und dann auch alles ent-
sorgt. Außerdem haben sie 
eine Eberesche angepflanzt. 

Die Gemeinde wiederum 
hat eine Ruhebank für die-
sen Platz gestiftet. Nachdem 
die Telekom im Rahmen des 
Breitbandausbaus dort einen 
Kanal gegraben hat, muss 
nun noch planiert, Humus 
verteilt und angesät werden. 
Bürgermeister Jörg Fritsch 
richtete im Rahmen einer 
kleinen Zusammenkunft sei-
nen herzlichen Dank an die 
Arzloher Ortsgemeinschaft, 
welche sich um die Anlage 
und Verschönerung dieses 
Ruheplatzes bemüht hat.
 (ma)

Bank bei Arzlohe Termin 14.5.2018

• Polstermöbel
• Stühle 
• Eckbänke 
• Auto 
• Motorrad
• Markisenreparatur
• Sonnenschutz
• Plissee

POLSTEREI
INTECH

DIVIDUELL
www.polsterei-intech.de

91224 Pommelsbrunn/Hohenst.
Hauptstraße 41

Tel.: 09154 / 91 500 50 
Fax: 09154 / 91 500 51
info@polsterei-intech.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 12.30 Uhr und 13.30 - 17 Uhr

Inh. Thomas Maier

Gas- und Wasserinstallation
Flaschnerei • Installationsartikel

Haunritzer Weg 6 • 91224 Hartmannshof
Telefon (09154) 48 71 • Fax (09154) 59 29

Titelfoto gesucht!
Auf der nächsten Ausgabe könnte Ihr Foto stehen! Halten Sie 
fest, was Sie an Pommelsbrunn/Umgebung lieben und sen-
den Sie uns Ihr Bild an pommelsbrunn@puk-print.de
Der Fotograf wird natürlich namentlich erwähnt. 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
August/September ist der 15. Juli 2018

Texte und Veröffentlichungen bitte per E-Mail an: 
pommelsbrunn@puk-print.de
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Veranstaltungen Juni/Juli 2018
wann  wo was
01.06.-03.06.18 Ausflug Kirchweihverein nach Bratislava
01.06.18 Kirchweihplatz ARGE Hartmannshof, Kirwa mit „Pröllergeista“
01.06.18 Sportverein Hohenstadt, Generalversammlung
02.06.18 Kirchweihplatz ARGE Hartmannshof, Kirwa mit „Aeroplane“
03.06.18 Kirchweihplatz ARGE Hartmannshof, Kirwa mit die „Weingartser“
03.06.18 10.00 Uhr „Enzendorfer Hütte“ Posaunenchor - Gottesdienst
04.06.18 Kirchweihplatz ARGE Hartmannshof, Kirwa mit die „Rotzlöffel“
05.06.18 Kirchweihplatz ARGE Hartmannshof, Zeltabbau
09.06.18 10.30 Uhr ab Bhf. Hartmannshof KiGa HaWei, Frühlingswanderung
09.06.18 Kegelclub Pommelsbrunn, Ausflug
09.06.18 Eschenbach - Ziel / Start Landkreislauf
10.06.18 Dorfplatz MGV Pommelsbrunn, Tag des Liedes
10.06.18 Kirchengemeinde Hohenstadt, 40 Jahre Diakonie Es-Hi-Ho-Po
10.06.18 Seniorenresidenz  

Hohenstadt
Ökumenischer Festgottesdienst anl. 40 Jahre Diakonieverein,  
anschl, Festbetrieb

10.06.18 14.00 Uhr Velden Feuerwehr und Blasmusik - Feuerwehrfest
10.06.18 14.00 Uhr Velden Feuerwehr und Blasmusik - Feuerwehrfest
15.06.18 18.00 Uhr Alle Vereine Hohenstadt, Sonnwendfeier mit Gottesdienst
16.06.18 Sportheim Sportverein Pommelsbrunn, Sommerfest
16.06.18 10.00 Uhr Dorfplatz Ausflug Freiwilllige Feuerwehr Eschenbach
17.06.18 Heimatmuseum Museumsverein Pommelsbrunn, Eröffnung Ausstellung „Wasser“
22.06.18 19.00 Uhr Sonnwendfeier Feuerwehrverein Fischbrunn mit P´chor
23.06.18 NaturFreundehaus NaturFreunde Pommelsbrunn, Sonnwendfeier
23.06.18 18.00 Uhr Guntersrieth FF Guntersrieth, Sonnwendfeier
24.06.18 Kulturverein Hohenstadt, Mitarbeiteressen
29.06.18 Sportverein Hohenstadt, Vogelsuppe
29.06.-01.07.18 MGV Hartmannshof, Fahrt nach Leipzig
30.06.18 Gasthaus Gnahn SRK/Pfeifencl./CSU Pommelsbrunn, Gartenfest
30.06.18 Sonnwendfeier SCE mit Posaunenchor
30.06.-01.07.18 Alle Vereine Hohenstadt, Kirchweih
02.07.18 Sportverein Hohenstadt, Kirchweihfrühschoppen
05.07.18 20.00 Uhr Gasthof Lehr JHV SCE
07.07.18 Ortsvereine Pommelsbrunn, Dorffest
07.07.18 Schützenhaus SG Hartmannshof, Grillfest
07.07.18 Bürtel FF Hubmersberg, Grillfest
13.07.18 Schützenverein Hohenstadt, Preisverteilung Kirchweihschießen
13.-15.07.18 Wanderverein Hohenstadt, Drei- Tageswanderung
14.07.18 Sportgelände „Im Haag“ HSV, Sommernachtsfest
15.07.18 10.30 Uhr in der „Michelmühle“ Frühschoppen mit der Blasmusik 
15.07.18 Spiel & Spaß, Dorfplatz KiGa Gehrestal, Sonntagscafe im Gemeinschaftshaus
19.07.18 Vogelsuppe Gasthof Lehr und Grüner Schwan
20.07.18 Eschenbach "Kirchweih-Festbetrieb im Zelt" mit Kirwadreikampf
21.07.18 Eschenbach "Kirchweih-Festbetrieb im Zelt"
21.07.18 Sportgelände „Hellberg“ HSV, Schnuppertraining G-Jugend
21.07.18 Feuerwehrhaus FF Hartmannshof, Dorffest
22.07.18 Kirche, Alle Vereine, Kirchweih in Arzlohe
22.07.18 09.30 Uhr Kirche Eschenbach Festgottesdienst zur Kirchweih 
22.07.18 Eschenbach "Kirchweih-Festbetrieb im Zelt
23.07.18 Eschenbach "Kirchweih-Festbetrieb im Zelt
23.07.18 10.30 Uhr Gasthof Lehr Blasmusik spielt im Wirtsgarten
28.07.18 Grillfest Posaunenchor
29.07.18 10.00 Uhr Guntersrieth FF Guntersrieth, Gottesdienst mit Kirchweih-Frühschoppen
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Heldmannsberg / Pommelsbrunn
Katholische Pfarrgemeinde  
Heldmannsberg / Pommelsbrunn
Eichenstr. 5, Tel. 09154/ 12 48 Fax 89 24
E-Mail: pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Donnerstag 8.00 – 14.00 Uhr

Gottesdienste
Abkürzungen
Hbg = Heldmannsberg, Hhf = Hartmannshof, Für = Fürn-
ried, Pom = Pommelsbrunn, Hap = Happurg, Hir = Hirsch-
bach, Neuk = Neukirchen, Etz = Etzelwang

wann was
02.06.2018, 09.00 Uhr Hl. Messe Hbg

03.06.2018, 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hl. Messe Neuk 
Pfarrgottesdienst  
zum Patrozinium Pom

09.06.2018, 14.00 Uhr
19.00 Uhr

Taufe: Leon Meister Pom 
Hl. Messe zum Patrozinium Hhf

10.06.2018, 09.00 Uhr 
10.30 Uhr

Hl. Messe Neuk 
Ökum. Gottesdienst f. 40 Jahre 
Diakonieverein Pommelsbrunn 
(Seniorenresidenz,  
Am Markgrafenpark im PEZ) Pom

16.06.2018, 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst Hap

wann was
03.06.2018
09:00 Uhr 
10:00 Uhr

1. So. nach Trinitatis (Pfr. Albers)
in Eschenbach 
in Hirschbach

10.06.2018 
10:30 Uhr

2. So. nach Trinitatis
40 Jahre Diakonieverein
Ökumenischer Festgottesdienst mit den 
örtlichen Posaunenchören am Vorplatz der 
Seniorenresidenz in Hohenstadt, im An-
schluss Bewirtung

17.06.2018
09:30 Uhr

3. So. nach Trinitatis (Pfr. Durst)
nur in Hirschbach!
mit anschl. Predigtstammtisch im Haus der 
Begegnung

24.06.2018
09:00 Uhr
10:00 Uhr

4. So. nach Trinitatis (Fr. Sperber)
in Eschenbach 
in Hirschbach 

01.07.2018
09:00 Uhr
10:00 Uhr

5. So. nach Trinitatis (Pfr. Durst)
in Eschenbach 
in Hirschbach 

08.07.2018
 
10:00 Uhr

6. So. nach Trinitatis (Pfr. Durst)
Kirche im Grünen
Gottesdienst mit Taufe
im Terrassenfreibad Elasto-Form in Hirsch-
bach, anschl. Bewirtung

15.07.2018
10:00 Uhr

7. So. nach Trinitatis (Pfr. Durst)
Kirche im Grünen
in Fischbrunn mit Einführung der Kin-
der-und Jugendreferentin,
anschließend Bewirtung

22.07.2018
09:30 Uhr

8. So. nach Trinitatis (Pfr. Durst)
Kirchweihfestgottesdienst mit Posaunenchor 
in Eschenbach

29.07.2018
09:00 Uhr
10:00 Uhr

9. So. nach Trinitatis (Dr. List)
in Eschenbach 
in Hirschbach

Regelmäßige Veranstaltungen

Gospelchor „esbecial“

Gemeindehaus
donnerstags –18.30 – 20.00 Uhr S. Durst, Tel. 09154/8136

Posaunenchor
Gasthaus Lehr
dienstags – 20.00 Uhr R. Munker, Tel. 09154/8629

Kirchenchor

Gasthaus Lehr
montags – 20.00 Uhr B. Loos, Tel. 09154/8250

Mädchengruppe (6-10 Jahre)

Mittwoch von 16.30 – 18.00 Uhr  
06. und 20.06.; 04.,18. und 25.07.
A. Stadelmann, Tel. 09665/1249

Jungschar (Kinder 6-12 Jahren)

Gemeindehaus
dienstags 16.30 – 18.00 Uhr - außer in den Ferien
A. Loos, Tel. 09151/81317

Jugendgruppe (Jugendliche ab der Konfirmation)

Gemeindehaus
Freitag von 19.00 – 21.00 Uhr
01.06. und 06.07.

Eschenbach
Evang. Kirchengemeinde Eschenbach
Eschenbach 409, Tel.: 09154/8136, Fax 914558
Büro: Mittwoch, 8:00 – 10:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.eschenbach@elkb.de
www.eschenbach-evangelisch.de
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Gottesdienste

An jedem Sonntag ist parallel zum Hauptgottesdienst 
Kindergottesdienst.
Jeden ersten Sonntag im Monat mit Kinderfrühstück,
an jedem dritten Sonntag im Monat ab 9.00 Uhr KiGo Spe-
zial.

wann was

03.06.2018
09:30 Uhr

Festgottesdienst zur Kirchweih in  
Hartmannshof

10.06.2018 
10:00 Uhr

Pilgergottesdienst rund um Mittelburg

17.06.2018 
09:30 Uhr

Gottesdienst

24.06.2018 
09:30 Uhr

Gottesdienst

01.07.2018 
09:30 Uhr

Festgottesdienst zur Kirchweih in Haunritz 
im Wirtsgarten

08.07.2018 
18:00 Uhr

Abendgottesdienst (Ausweichtermin für 
Pilgergottesdienst um 10 Uhr Mittelburg)

15.07.2018 
09:30 Uhr

Gottesdienst

22.07.2018 
09:30 Uhr

Gottesdienst zur Kirchweih in der  
Kapellenruine in Arzlohe

29.07.2018 
09:30 Uhr

Gottesdienst zur Kirchweih in  
Guntersrieth im Festzelt

Hartmannshof
Hersbrucker Str. 3, 91224 Hartmannshof
Telefon: 09154-4830 Fax: 09154-5752
Büro: Di (8.30-12.30 Uhr), Mi (8.30-12.30 Uhr)
www.kirchengemeinde-hartmannshof.de
Email: pfarramt.hartmannshof@elkb.de

17.06.2018, 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hl. Messe Pom  
Hl. Messe,  
mit Krabbelgottesdienst für Kin-
der bis 5 Jahre und Tauferneue-
rung Hbg

23.06.2018, 19.00 Uhr Hl. Messe Hbg

24.06.2018, 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hl. Messe Pom 
Hl. Messe Neuk

30.06.2018, 18.00 Uhr Hl. Messe Hap

01.07.2018,09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hl. Messe Hbg  
Hl. Messe Neuk

07.07.2018, 19.00 Uhr Hl. Messe Neuk

08.07.2018, 08.30 Uhr 
10.00 Uhr 
14.00 Uhr

Hl. Messe Etz 
Festgottesdienst und Pfarrfest Hbg 
Taufe: Kilian Kaulfuß Hoh

14.07.2018, 18.00 Uhr Hl. Messe Pom

15.07.2018, 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hl. Messe Neuk 
Hl. Messe zum Patrozinium Für

21.07.2018, 18.00 Uhr 
19.00 Uhr

Hl. Messe Hhf 
Hl. Messe Neuk

22.07.2018, 09.00 Uhr 
10.30 Uhr

Hl. Messe Etz 
Hl. Messe Hap

Regelmäßige Veranstaltungen
Kirchenchor
montags 20 Uhr in Pommelsbrunn (Pfarrheim),  
Chorleiter Markus Weinländer, Happurg Tel: 09151 / 71868

Gospelchor „Overcross“
donnerstags 20 Uhr in Pommelsbrunn, Gasthaus Vogel
Chorleiter Bernhard Wolf, Hohenstadt Tel: 09154 / 914195

Besondere Termine
Pfarrfest in Heldmannsberg

Das diesjährige Pfarrfest findet am 8. Juli statt. Es beginnt um 
10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst und dem Spontanchor, 
bei schönem Wetter auf der Pfarrwiese mit Blick auf das Schot-
tental. Anschließend gibt es wieder köstliche Schmankerl vom 
Grill, leckeren Kuchen und sonstige Überraschungen. 

Ausflug des „Treff 50 Plus“
Wie jedes Jahr fahren wir wieder am Seniorentag zum Anna-
Berg-Fest nach Sulzbach Rosenberg. Abfahrt ist am Freitag, 27. 
Juli ab 12.50 Uhr in Alfeld (12.50 Alf, 12.55 Thalh, 13.00 För, 
13.05 Hap, 13.10 Pom, 13.15 Hhf, 13.20 Wei, 13.25 Etz, 13.30 
Neuk). Rückkunft gegen 18.30 Uhr. Anmeldungslisten liegen 
ca. 3 Wochen vorher in den Kirchen auf; die Bezahlung erfolgt 
direkt im Bus.

Regelmäßige Veranstaltungen

Mini-Club
Eltern-Kind Gruppe
mittwochs von 9.00-11.00 Uhr
Infos: Johanna Berg, Tel. 9 15 00 97

Zeltlager in Fürnried

Das Zeltlager in Fürnried am Sportplatz findet vom 27. bis 29. 
Juli statt. Mitmachen dürfen Kinder der 3. bis 8. Klassen. An-
meldungsformulare werden über Pfarrer Roland Klein und Ge-
meindereferentin Stefanie Seufert-Wolf rechtzeitig verteilt, bzw. 
liegen ab Mitte Juni in den Kirchen auf.
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Besondere Termine

Pilgergottesdienst

Wenn man geht, dann ist etwas in Bewegung. Da kann sich 
was tun. Da kann sich was verändern. Wenn ich gehe, wande-
re, spaziere, dann verändert sich oft nicht nur die Umgebung, 
sondern auch mein Inneres, meine Haltung, meine Wahrneh-
mung, mein Herz, mein Glaube. 
Das sind keine neuen Erkenntnisse. Schon in der Antike pil-
gerten Menschen zu Orten, die ihnen heilig waren. Unsere 
Zeit hat das Pilgern neu entdeckt. Und wir, Pfarrer Andreas 
Utzat aus Fürnried und ich, laden Sie ein zu einem Pilgergot-
tesdienst. 
Wir starten am Sonntag, 10. Juni um 10.00 Uhr in Mittelburg 
(vor der Wirtschaft). Gemeinsam mit unseren Schwestern 
und Brüdern aus Fürnried machen wir uns auf den Weg: Lau-
fen, machen Halt und halten inne, schweigen, beten, singen, 
nehmen wahr, lassen die Natur auf uns wirken, lernen neue 
Leute kennen. 
Die Wanderung umfasst ca. 3-4 km und auch Kinder sind 
herzlich willkommen! Falls es regnet, feiern die Gemeinden 
Fürnried und Hartmannshof einen gemeinsamen Gottes-
dienst in Hartmannshof und wir verschieben den Pilgergot-
tesdienst auf den 8. Juli. Im Anschluss an die Wanderung or-
ganisieren die Kirchengemeinden ein einfaches Mittagessen 
in Mittelburg.
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, wanderfreundliche Klei-
dung und Getränke! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Pommelsbrunn

Evang. Luth. Kirchengemeinde Pommelsbrunn
Kirchplatz 7, Pfarrbüro: Di und Do, 8.00 - 12.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Pommelsbrunn, Schulgasse 6

Gottesdienste

wann was

03.06.2018
09:00 Uhr

1. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Abendmahl (Pfr. Schroll)

10.06.2018
10:30 Uhr

2. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst, Festpredigt „40 Jahre Dia-
konie“ Gottesdienst in Hohenstadt in der 
Seniorenresidenz (Pfr. Dr. Breitenbach)

17.06.2018
10:30 Uhr

3. Sonntag nach Trinitatis   
Gottesdienst (Pfr. Schroll) 

24.06.2018
18:00 Uhr

4. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst in Heuchling, Johannistag 
(Pfr. Schroll)

01.07.2018
09:00 Uhr

5. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Abendmahl (Pfr. Schroll)

08.07.2018
09:00 Uhr

6. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Pilhofer)

15.07.2018
09:00 Uhr

7. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Schroll)

22.07.2018
09:00 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Arzlohe, Kirchweih  
(Pfr. Schroll)

29.07.2018
09:00 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Pilhofer)

Kleidersammlung

Von Montag, 11. Juni bis Samstag, 16. Juni 2018 führt die Kir-
chengemeinde Hartmannshof gemeinsam mit der Deutschen 
Kleiderstiftung Spangenberg eine Spendenaktion für Kleidung 
und Schuhe sowie Haushaltswäsche durch. In dieser Zeit kön-
nen Sie täglich zwischen 8.00 Uhr und 20.00 Uhr Ihre Kleider-
spende gut verpackt in Plastiktüten oder Kartons in der Pfarr-
garage ablegen. 
Bitte geben Sie Ihre Säcke nur in dieser Woche ab! Ein Plastik-
sack mit weiteren Informationen liegen im Gemeindehaus und 
in der Kirche aus. 

Jugendgruppe JAM
freitags 14tägig von 16.00-17.00 Uhr - 29.06.
(Mädels und Jungs von 11 - 13 Jahre)
Infos: Rebekka Hämmerl, Tel. 43 24

Rocknstubn
dienstags 14tägig um 19.30 Uhr
Infos: Marita Pfann-Staudt, Tel. 41 53

Frauenkreis
donnerstags um 20.00 Uhr
Infos: Edeltraud Haas, Tel. 56 49

Gebetskreis
donnerstags um 20.00 Uhr - 07.06./05.07.
Infos: Klaus Hämmerl, Tel. 4324

Hauskreise
montags um 20.00 Uhr
Infos: Ruth Prühauser, Tel. 4170
donnerstags um 19.00 Uhr - 14.06./28.06./12.07./26.7.
Infos: Bettina Scharf, Tel. 946072

Posaunenchor
freitags um 20.00 Uhr
Infos: Klaus Haas, Tel. 4821
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Hohenstadt

Evang. Luth. Pfarramt Hohenstadt
Adlerstraße 12, Tel. 09154/ 81 45
Büro: Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste

wann was

03.06.2018
10:15 Uhr

1. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Abendmahl (Pfr. Pilhofer) 

10.06.2018
10:30 Uhr

2. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Festpredigt „40 Jahre Dia-
konie“ Gottesdienst in der Seniorenresi-
denz (Pfr. Dr. Breitenbach)

15.06.2018
18:00 Uhr

3. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst auf der Egerten, Posaunen-
chor (Pfr. Pilhofer) 

17.06.2018 kein Gottesdienst 

Regelmäßige Veranstaltungen

Posaunenchor

jeden Donnerstag 19:30 Uhr im Gemeindehaus
Jungbläserprobe: jeden Dienstag 18:30 Uhr
Chorleiter: N.N. 
Obfrau:  Frau Ilse Böhm  Tel.: 15 94 

Singkreis
immer freitags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus
Chorleiterin: Frau Nina Lindner Tel.: 15 01
Ansprechpartnerin:  Frau Lisa Pflaum Tel.: 86 49

Jugendtreff

Z. Z. kein Jugendtreff

Fit im Alter

Dienstags 15:45 Uhr Gemeindehaus
Frau Martina Hoffmann Tel. 914040.

Sunburst

Christliche Rockband
Frau Doris Kaulfuß Tel. 9119573
Sonntags 18:00 – 20:00 Uhr

Kindergottesdienst

Jeden 1. Sonntag im Monat 10:15 Uhr  
(Siehe auch „Unsere Gottesdienste“)
Ansprechpartner: Frau Christine Dilling Te. 911677

Krabbelgruppe

Jeden Montag von 9:30 Uhr - 11:00 Uhr (außer in den Ferien) 
im Gemeindehaus
Ansprechpartner: Frau Miriam Weiß 9150098

Regelmäßige Veranstaltungen

Kirchenchor
(Proben) dienstags um 20.00 Uhr

Posaunenchor
(Proben) Donnerstag um 20:00 Uhr

Rücken- und Atemgymnastik
montags um 18.00 Uhr
Christine Worwetz, Tel. 09157/427

Kinderkirchenteam
Jeden 2. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr 
In der Laurentiuskirche

Krabbelgruppe

Jeden Mittwoch von 9.30 – 11.00 Uhr
Ort: Haus für Kinder im Gerestal Tel. 8931

Ökumenischer Gemeinde – und Seniorenkreis

Jeweils 2. Donnerstag im Monat 15:00 Uhr im Gemeinde-
haus

Treffpunkt „EVA“ (Frauenkreis)
Wir treffen uns jeden 3. Donnerstag im Monat um 20 Uhr 
im ev. Gemeindehaus!
21. Juni: Winteranfang in Australien – Vortrag von Frau 
Jenny Pilhofer 
19. Juli: Fahrt nach Henfenfeld mit Kirchenbesichtigung
Team: Christine Pickel, Brigitte Rumler, Rosi Schönberg, Eva 
Scholz

24.06.2018
09:30 Uhr

4. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst in Heuchling, Johannistag 
(Pfr. Schroll) 

01.07.2018
10:15 Uhr
10:15 Uhr

5. Sonntag nach Trinitatis, Kirchweih 
Gottesdienst, Abendmahl (Pfr. Pilhofer) 
Kindergottesdienst: Kigo – Frühschoppen

08.07.2018
10:15 Uhr

6. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Pilhofer)

15.07.2018
10:15 Uhr

7. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Schroll)

22.07.2018
10:15 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst in Arzlohe (Pfr. Schroll)

29.07.2018
10:15 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst  (Pfr. Pilhofer)
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Gottesdienste

wann was

03.06.2018
10.00 Uhr

Gottesdienst und Abendmahl 

04.06.2018 
20:00 Uhr

Gottesdienst und Abendmahl 

10.06.2018
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Jürgen Schmid

11.06.2018
20:00 Uhr

Gottesdienst

16.06.2018
10:00 Uhr

Seminar mit Derek Gitsham:  
Gottes beständiges Programm

17.06.2018
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Derek Gitsham 

18.06.2018
20:00 Uhr

Gottesdienst mit Derek Gitsham

24.06.2018
10:00 Uhr

Gottesdienst

25.06.2018
20:00 Uhr

Gottesdienst mit Jürgen Schmid

01.07.2018
10:00 Uhr

Gottesdienst und Abendmahl

02.07.2018
20:00 Uhr

Gottesdienst mit Derek Gitsham und 
Abendmahl 

08.07.2018
10:00 Uhr

Gottesdienst

09.07.2018
20:00 Uhr

Gottesdienst 

14.07.2018
10:00 Uhr

Seminar mit Volker Böhm:  
Revival von innen

15.07.2018
10:00 Uhr

Gottesdienst mit Volker Böhm

16.07.2018
20:00 Uhr

Gottesdienst

22.07.2018
10:00 Uhr

Gottesdienst

23.07.2018
20:00 Uhr

Gottesdienst

29.07.2018
10:00 Uhr

Gottesdienst

30.07.2018
20:00 Uhr

Gottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen

Kreis für Jugend und junge Erwachsene Hubmersberg

freitags -19:30 Uhr, Jan und Susi Wuyts, Tel 09151/ 9087875 

Frauenfrühstückskreis Hersbruck

dienstags - 9:00 Uhr, Babette Schönwiesner, Tel: 09151 / 3229

Männerabend Ottensoos

freitags, den ersten im Monat, 19:00 Uhr, 
Horst Ziegler, Tel 09123 / 75 424

Hauskreis Henfenfeld

donnerstags - 20:00 Uhr, Jürgen Schmid, Tel. 09151 / 968 43

Gebetskreis Hubmersberg

mittwochs - 7:00 Uhr, 
Günter und Ingrid Adelmann, Tel 09154 / 1562

Frühgebetskreis  

täglich, außer Samstag, 
wechselnde Anfangszeiten und Treffpunkte
Regina Tzschentke, Tel. 09154/ 8490

Besondere Termine
Seminartag

am Samstag, 16. Juni von 10 bis 15 Uhr findet eine Seminar 
statt. 
Das Thema heißt: „Gottes beständiges Programm“. – 
Referent ist Pastor Derek Gitsham aus England. Pastor Gits-
ham ist seit 44 Jahren im Reisedienst. Auf humorvolle Art 
vermittelt er tiefe Glaubenswahrheiten.
Für seine Zuhörer ist es ermutigend, ihn zu hören, und es 
lässt sie im Glauben wachsen.
Die Teilnahme ist kostenlos und es ist keine Anmeldung nö-
tig.

Gemeindenachmittag

14: 30 Uhr im Gemeindehaus
21.06. Frau Pickel „Thema Diakonie“
- Juli- Urlaub
Voranzeige: 20.09. Gem. Ausflug nach Ochsenfurt
Ansprechpartner: Frau Konias Tel.: 82 63 und  
Frau Pflaum Tel.: 86 49

Gemeinde „Der Weg zur Freiheit“

(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a 
Email: info@derwegzurfreiheit.de
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ZUM NACHDENKEN:

Das Wort Gottes gilt ewig.
Das Wort Gottes ist wahrhaftig.
Das Wort Gottes macht gesund.

Das Wort Gottes macht lebensklug
Das Wort Gottes ist kostbarer als Gold.

Das Wort Gottes ist Wellness für die Seele.
Jesus ist das Fleisch gewordene Wort Gottes.

Grillnachmittag

Am Samstag, 21. Juni fi ndet in Hubmersberg auf dem Ho-
telparkplatz ein gemeinsames Grillen statt. Eingeladen sind 
Gemeindeglieder, Freunde und Bekannte.

Seminartage mit Volker Böhm

Der Missionar von „Jugend Mit Einer Mission“, Volker 
Böhm, von der Insel Barbados in der Karibik, wird mit sei-
ner Familie die Gemeinde in Hubmersberg besuchen. Er hat 
Erfahrungen mit der Verbreitung des Evangeliums durch 
Beten und Tun und wird dazu ein Seminar leiten. Es fi ndet 
statt am Samstag und Sonntag, den 14.und 15. Juli im Hotel 
Lindenhof – genaue Zeiten werden noch bekannt gegeben- 
und hat den Titel: „Revival von innen“.

ab sofort nehmen wir auch gerne Ihre 

Kleinanzeigen, Stellenanzeigen oder Traueranzeigen an

Ansprechpartnerin Frau Gundel unter Telefon 09151/85 95 48.

Pommelsbrunner

Krämmer GmbH
Print und Kommunikation

Beratung
fachkundige Beratung für Ihre gedruckten und digitalen Medien

Grafi k
Ideen und Gestaltungskonzepte für Ihre Kommunikationsmittel

Medienvorstufe
zur optimalen Aufbereitung in Text, Bild und Layout

Druck – Offset & Digital
höchste Qualität und absolute Flexibilität

Finishing
Verarbeitung, Konfektionierung und Veredelung Ihrer Drucksachen

Lettershop
für einen erfolgreichen Kundendialog

Mediaplanung
für die richtige Platzierung Ihrer Werbung

Nürnberger Str. 47 | 91244 Reichenschwand

Telefon 0 91 51 / 96 43 0-10 | Telefax 0 91 51 / 96 43 0-99

info@puk-print.de | www.puk-print.de | 



Pommelsbrunner Anzeigenschluss 
für die Ausgabe 
August/September
 ist der 15. Juli 2018

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an: 
anzeigen@puk-print.de

Ansprechpartnerin Frau Gundel unter 
Telefon: 09151/ 83 95 48

Baustoffe OHG
Sulzbacher Straße 12     91224 Pommelsbrunn

            TEL 09154/1206              Fax 09154/8722
preiswert und zuverlässig

Baustoffe aller Art, vom Keller bis zum Dach
  www.baustoffe-lederer.de     baustoffe-lederer@t-online.de

 
	

Physiotherapiepraxis Stephanie Zehrt
Bahnhofstraße 2, 91224 Hartmannshof

Telefon: 09154 / 915 203
info@physiotherapie-hartmannshof.de
www.physiotherapie-hartmannshof.de

• Krankengymnastik 
• Krankengymnastik nach Bobath (Erwachsene)
• Manuelle Therapie 
• Manuelle Lymphdrainage 
• Massagen
• Fußrefl exzonentherapie
• Hot Stone Massagen 
• Hot Chocolate Massagen
• Kräuterstempelmassagen 
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn
• Multifunktions- Relax – und Massagesessel Von Alpha Techno

Sabrina Pickelmann 
Kleinviehberg 7 | 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/ 91 40 99
Hofl aden geöffnet jeden Samstag: 10 bis 13 Uhr

www.die-vorratskammer.eu

Fruchtaufstriche, 
Sirup, Senfe, Essige,
Chutneys, herzhafte 
Brotaufstriche, Salze
ideale Gegengeschenke mit individueller 
Bedruckung zu Hochzeiten und auf Firmenpräsente.
Ab sofort auch auf Grillsaucen!!


